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12 Sitzung am Montag 31 Januar
Am Miniſtertiſch v Arnim
Vigepräſident Dr Porſch eröffnet die Sitzung um 11 Uhr

Mins Die zweite Lefung des

Landwirkſchaftsetats
wird fortgeſetzt bei den einmaligen und außerordentlichen Aus

gabe ein ſogen Oſtfonds in Höhe von 1 245 000 Mark be

merkt Graf Kanitz
daß die Verwaltungskoſten der Landwirtſchaftskammern viel zu
hohe ſeien So auch bei der oſtpreußiſchen Landwirtſchaftskammer
Es gebe Kammern deren Generalſekretär 18 000 Mark Gehalt be
ziehen Hört hört Die Kammern ſollten Maß halten oder die
Beitragsquote erhöhen Sehr richtig rechts

Landwirtschaftsminister v Arnim
In die Selbſtverwaltungsorgane der Landwirtſchaftskammern

kann ich mich nicht einmiſchen Die Gehälter ſind auch durchaus
nicht zu hoch im Gegenterl erſtklaſſige Kräfte fordern zumeiſt noch
mehr Jn den 90 000 Mark Verwaltungskoſten der oſtpreußiſchen
Kammern ſind auch außerdem die Ausgaben für Wanderlehrer
der Winterſchulen enthalten

Abg Graf Kanitz
erkennt die ſchwierige Lage des Miniſters gegenüber den Land
wirtſchaftskammern an Trotzdem müſſe Wandel geſchaffen werden

Beim Titel Förderung der inneren Koloniſation in den Pro
vinzen Oſtpreußen und Pommern und dem Regierungsbezirk Frank
furt a O fragt

Abg Dr Crüger Dagen fr Vp
den Miniſter welche poſitiven Exgebniſſe die Konferenz für
die innere Koloniſation gehabt oder ob ſie nur ſchätz
bares Aktenmaterial ergeben habe Der Redner kommt auf ſeine
kürzlichen Auseinanderſetzungen mit der Rechten über die innere
Koloniſation zurück Die Deutſche Tageszeitung und die Kor
reſpondenz des Bundes der Landwirte haben nach dieſen ſeinen
Darlegungen ein Winden und Drehen gezeigt Es ſolle nach dieſen
Blättern eine Keckheit ſein den Frhrn v Wangenheim als Kron
zeugen für die Anſichten der Linken heranzuziehen Davon ſei
gar keine Rede Frhr v Wangenheim iſt nur als Kronzeuge dafür
angerufen worden daß ſich unter den Großgrundbeſitzern ein
paſſiver und ein aktiver Widerſtand gegen die Durchführung der
inneren Koloniſation bemerkbar macht Nun meinen die Herren
der Rechten die Anſiedelungsgeſellſchaften ſeien Profitgeſellſchaften
Aber hat nicht der Miniſter die Tätigkeit dieſer Geſellſchaften an
erkannt Weiter ſollen wir gegen die innere Koloniſation ſein
Das iſt direkt unrichtig Wir ſind für innere Koloni
ſation und haben wiederholt Anregungen dazu gegeben Aber
wir wollen nicht die innere Koloniſation mit politiſchen Zwecken
verbinden Das Junkertum ſoll nach der Rechten nicht rückſtändig
ſein wie ich es behauptete Sehen Sie doch die Rede des Abg
v Oldenburg Ach und Gelächter rechts Durch Jhr Gelächter
ſchaffen Sie dieſe Rede nicht aus der Welt die bleibt beſtehen
Mit jedem Gelächter unterſtreichen Sie ſie Sie geben damit Herrn
v Oldenburg die Möglichkeit die Rede auf einen ſchlechten Witz
hinauszuſpielen Herr v Oldenburg verdient Anerkennung dafür
daß er den Mut gehabt hat aus ſeiner Ueberzeugung kein Hehl
zu machen Sehr richtig links Jn dieſer Rede kam die Kultur
Den des Junkertums zum Ausdruck Sehr richtig links

For Kulturrichtung die ſich jedem wirtſchaftlichen und politiſchen
8 rtſchrirt entgegenſtellt Der Großgrundbeſitz iſt darum gegen
aſien Koloniſation weil damit an ſeiner politiſchen und wirt

gnſtl tigen Macht in den Selbſtverwaltungskörpern gerüttelt wird

s entſpricht ja auch ſeiner Geſchichte Verdanken denn die
e ihre Freiheit den Großgrundbeſitzern Welche Stellung
W denn die Anſiedler in der Gneſener Verſammlung einge
R e Die Denkſchrift gibt nicht genügend Auskunft über die
muß anderung von Arbeitern aus der Jnduſtrie Die Regierung
e9 r tun um Bauern und Arbeiter anzuſiedeln Schwer wird
nati r ja gemacht werden Wir werden ſie hier wie bei allen

onalen Aufgaben unterſtützen Beifall links

Landwirtschaftsminister v Arnim
Solche Reden wie ſie der Abg Crig Crüger heute und vor einigenr gehalten hat muß ich bedauern weil ſie geeignet ſind ge

daß t geſetztem Sinne zu wirken Jch will ja zugeben
die de v den Großgrundbeſitzern auch manche Elemente gibt

dieſe nneren Koloniſation feindlich gegenüber ſtehen weil ſie
mung Koloniſation als eine feindliche Maßregel gegen den

Dergetiee zur Auflöſung des Großgrundbeſitzes anſehen
ſtärkt e Meinungen werden aber durch ſolche Reden ge
muß i r richtig rechts Die Großgrundveſitzer
Shug 52en die Angriffe des Abg Crüger inter daher n en Die Kommerſche Anſedelungegeſetiſchaft hat
in An griff e von Großgrundbeſitzern dieſe große Aufgabe zuerſt
Selbſtwermaſt wen und die oſtpreußiſche Landſchaft wird von
rung des nastösrperſchaften getragen die wieder unter Füh
Landerete grundbeſitzes ſtehen Hört hört rechts Das
nach Mein hetollegium eine Domäne des Großgrundbeſitzes
für eine l des Abg Crüger hat ſich noch im vorigen Jahre

ausgeſprochen Aus den Verhandlungen der

Konfeveng

denz für diee

allen Teilen billigt Darin ſehe ich eine Aufforderung auf dem
bisher eingeſchlagenen Wege fortzuſchreiten Jch halte es nicht
für erwünſcht daß da wo Staat und Kommunalbehörden große
und vollſtändig leiſtungsfähige Geſellſchaften geſchaffen haben wie
jetzt in Oſtpreußen noch Erwerbsgeſellſchaften dieſer Geſellſchaft
Konkurrenz machen So lange dieſe Geſellſchaften noch nicht
leiſtungsfähig waren konnte man ſich die Privaterwerbsgeſell
ſchaften gefallen laſſen Aber jetzt wo wir in Oſtpreußen eine
kapitalkräftige Geſellſchaft haben die allen Anforderungen genügen
kann halte ich eine ſolche Teilung der Arbeit nicht für erwünſcht
Beifall rechts

Abg Graf v d Groeben konſ
Es muß anerkannt werden daß der Miniſter die innere Ko

loniſation tatkräftig gefördert hat Die innere Koloniſation darf
aber in keiner Weiſe ſchematiſiert werden Jm vorigen Jahre ſpra
chen wir die Hoffnung aus daß parteipolitiſche Gegenſätze bei dieſer
Sache ausſcheiden möchten Leider iſt das nicht eingetreten Der
Abg Crüger hat in einer Weiſe parteipolitiſche Gegenſätze in den
Vordergrund geſtellt wie es nicht im Jntereſſe der Sache liegt
Diejenigen die die innere Koloniſation benutzen wollen um einen
Keil zwiſchen Großgrundbeſitz und Kleingrund
beſitz zu ſchieben werden getäuſcht werden Die Legende von
der Jntereſſenſolidarität zwiſchen Groß und Kleingrundbeſitz wird
länger leben als es Jhnen lieb iſt Herr Dr Crüger Abg Dr
Crüger Das iſt eine Legende Dieſe Jntereſſenſolidarität iſt in
ſchwerer Zeit errungen worden und ſie wird beſtehen bleiben in
guten und ſchweren Tagen Dr Crüger nennt den Großgrundbeſitz
kulturfeindlich Ja wenn er ſo wäre wie Dr Crüger ihn ſchildert
dann wäre er kulturfeindlich und es wäre höchſte Zeit ihn zu be
ſeitigen Aber er betätigt ſich ganz anders Dr Crüger hat hier
die Reichstagsrede des Herrn v Oldenburg herangezogen Was
hat die mit der inneren Koloniſation zu tun Herr v Oldenburg
hat ſeinen Aeußerungen nachträglich felbſt eine Deutung gegeben
die die Entrüſtung Dr Erügers nicht rechtfertigt Die innere
Koloniſation wiſſen wir in ihrem Werte zu ſchätzen wir betrachten
ſie freilich nicht als Selbſtzweck fondern wir ſehen ihren Zweck da
rin daß ſie dazu beiträgt dem Lande eine königstreue wehrfähige
und brauchbare Landarbeiterſchaft zu erhalten Dr Crüger hat
ſich auf eine angebliche Aeußerung des Frhrn v Wangenheim be
rufen wonach der Großgrundbefſitz der inneren Koloniſation feind
lich gegenüberſtehe Die Tatſachen namentlich in Pommern zeigen
daß das keineswegs der Fall iſt die Kreistage die nach Dr
Crüger doch eine Domäne des Großgrundbeſitzes ſind haben
ebenſo wie der Provinziallandtag die innere Koloniſation aufs
entſchiedenſte unterſtützt Frhr v Wangenheim hat lediglich ge
ſagt ein Teil des Großgrundbeſitzes ſei der inneren Koloniſation
abgeneigt ſo lange ſie von privaten auf Profit ausgehenden Er
werbsgeſellſchaften betrieben werde Mir ſcheint das iſt doch in
der Tat ein recht triftiger Grund und ihn hätte Dr Crüger nicht
verſchweigen dürfen An den Mängeln die der ſtaatlichen Ko
loniſationsorganiſation in Weſtpreußen anhaften ſehen wir daß
die innere Koloniſation nicht Aufgabe des
Staates ſein kann Der Staat arbeitet zu bureaukratiſch
Wohl aber hat der Staat ein viel größeres Jntereſſe an der
inneren Koloniſation als die Provinzialverbände Deshalb muß
der Staat die Tätigkeit dieſer Verbände kräftig unterſtützen Bei
fall rechts

Landwirtschaftsminister v Arnim
tritt einer Bemerkung des Vorredners entgegen als habe der
Staat es an der ausreichenden Unterſtützung der Koloniſations
beſtrebungen in Pommern fehlen laſſen Der Koloniſationsfonds
könne allen wirklichen Bedürfmiſſen gerecht werden

Abg Tönnies ntl
tritt für ſtärkere Förderung der inneren Koloniſation in Schles
wig Holſtein ein

Landwirtschaftsminister v Arnim
erwidert auch für Schleswig Holſtein werde mehr getan als der
Vorredner annehme Daß die dort im Entſtehen begriffene Ko
loniſationsgeſellſchaft ſtiefmütterlich behandelt werden ſollte ſei
unzutreffend

Abg Kreth konſ
Leider hat man die Frage der inneren Koloniſation nicht dem

parteipolitiſchen Hader entziehen können Dr Crüger iſt für die
Güterſchlächterei eingetreten Es ſind Großkapitaliſten die dieſe
betreiben Zuruf Dr Crüger Jm Oſten Zurufe rechts
Auch dort Jch kann Jhnen ſogar Freiſinnige dafür benennen
Die Großgrundbeſitzer ſind allerdings nicht alle mit derſelben Be
geiſterung für die innere Koloniſation eingetreten wie Frhr von
Wangenheim Dr Crüger als Freund des Hanſabundes iſt natür
lich auch ſehr eingenommen von dem neuen Anſiedlerbund oder der
Abteilung für Bauernfang des Hanſabundes
Beifall rechts Dr Crüger iſt auf die Rede des Abg v Olden

burg zu ſprechen gekommen und da iſt es wohl notwendig daß ich
als Augenzeuge der Vorgänge im Reichstag einige Worte ſage
Zunächſt haben die Herren der Linken bei der betreffenden Stelle
der Rede des Herrn v Oldenburg genau ſo gelacht wie wir Erſt
als ihnen klar wurde daß ſich aus dieſer Sache etwas herausſchlagen
ließ als ſie aus dem Verhalten der Sozialdemokraten und vor
allem des Abg Ledebour ſahen daß ſich für ihre politiſchen Zwecke
hier eine cause celebre machen ließ daß endlich der
Freiſinn nun eine neue politiſche Senſation hat
weil die alte Reichsfinanzreformſenſation nicht mehr zieht be
ſann man ſich und zeigte Entrüſtung was die Herren bei ihrem
guten Schauſpielertalent auch ſehr gut fertig bekamen Lebhaftes
Bravo rechts Unruhe und Zurufe links

Abg Dr Pachnicke Frſ
Die Rechte wirft uns vor daß wir die Frage der inneren

Koloniſation parteipolitiſch ausſchlachten Möge ſie doch einmal
in ſich gehen Lachen rechts An parteipolitiſcher Ausſchlachtung
hat gerade die Rechte das Menſchenmöglichſte geleiſtet Jn der
Sprache des Herrn Kreth geſprochen iſt der Bund der Landwirte
weiter gichts als konſervative Partei Abteilung für Bauern
fang Sehr gut links Lachen rechts

Die geſunde Miſchung von Groß und Kleingrundbeſitz liegt im
vitalſten Jntereſſe des Staates alſo iſt ſie auch eine Aufgabe des
Staates Die innere Koloniſation ſoll das Unrecht wieder gut
machen das der Großgrundbeſitz namentlich im Oſten dem Staatedurch wande zugefügt hat Sie liegt aber auch im volks
wirtſchaftliche Jntereſſe Der Kleingrundbeſitz erzielt in gewiſſen
Zweigen des Ackerbaues höhere Erträge Der Staat muß unter
allen Umſtänden für dieſe wichtige Kulturarbeit größere Mittel
aufwenden Mit ihr werden wir der Landwirtſchaft einen der
wertvollſten Dienſte leiſten Beifall links

Ein Schlußantrag wird angenommen Der Titel bewilligt
Beim Titel Oeffentlicher Wetterdienſt in Norddeutſchland

wünſcht Abg Humann Ztr Unterſtützung der Meteorologie vor
nehmlich auch im Jntereſſe der Landwrrtſchaft

Beim Titel Beihilfen für Verſuche zur Entſchuldung des land
wirtſchaftlichen Grundbeſitzes 50 000 Mark gibt der Bericht
erſtatter Abg v Arnim Züſedom konſ einen hiſtoriſchen Ueber
blick über die bisherigen Schritte für Löſung des Entſchuldungs
problems in Deutſchland

Landwirtschaftsminister v Arnim
Schon bei meinem erſten Auftreten hier im Hauſe habe ich als

meine beiden Hauptaufgaben die Löſung der Arbeiterfrage und die
Entſchuldung des ländlichen Beſitzes bezeichnet Beides ſind
Probleme die nur in Jahrhunderten und durch die unermüdliche
Kleinarbeit vieler Generationen gelöſt werden können Der
Mangelan Betriebskapital iſt geradezu ein Krebsſchaden
der Land wirtſchaft Ueberall zehrt die Verſchuldung am Mark der
Land wirtſchaft Man hat nun empfohlen die Verſchuldung durch
Lebensverſicherungen zu beſeitigen Damit würden aber die Ur
ſachen nicht unterbunden Eine zwangsweiſe Entſchuldung iſt nicht
möglich Gegenwärtig kann es ſich nur darum handeln den Grund
beſitz zur Entſchuldung anzuregen und ihn dabei zu unterſtützen
Jede Generation muß die Schulden die ſie macht auch wieder
tilgen Bei 30 Jahren wird dieſes Ziel bei 2 Prozent Amortiſation
erreicht Bei ſchon ſtark Verſchuldeten muß die Tilgungsquote
noch herabgeſetzt werden Ein billiger Zinsfuß für die Entſchul
dung muß mittels der Landſchaften und der Kreditgenoſſenſchaften
erreicht werden Eine ſcharfe Beaufſichtigung der beliehenen Ob
jekte ſeitens dieſer Jnſtitute iſt dabei aber notwendig Verſuche

ſchon in der Richtung die Mittelſtandskaſſe in Poſen die
oſtpreußiſche Landgeſellſchaft und die Bauernbank in Weſtpreußen
gemacht Die Erfolge ermutigen zum Weitergehen in dieſer Weiſe
Dieſe Jnſtitute erklären nun daß ihre Mittel zur Löſung der
großen Aufgabe nicht ausreichen Das iſt nicht zu verkennen und
daran ändert auch das Beiſpiel der oſtpreußiſchen Landgeſellſchaft
nichts die ohne Staatsbeihilfen die Entſchuldungsaktion in Angriff
genommen hat Es ſollen nun Staatsbeihilfen gewährt werden
Der Staat gibt den betr Geſellſchaften zinsfreie Darlehen und die
Geſellſchaften geben den verſchuldeten Beſitzern Darlehen zu 3
Prozent Zinſen Dieſe Zinſen werden aber zur Amortiſation ver
wandt ſo daß in 29 30 Jahren die Schuld getilgt iſt Die ge
währte Beihilfe wird nun als ein verſchleiertes Geſchenk
hingeſtellt Gewiſfermaßen iſt das richtig Aber dieſer Leiſtung
des Staates ſteht eine Gegenleiſtung des Grundbeſitzes gegenüber
die wohl als gleichwertig zu betrachten iſt nämlich die Unter
werfung unter die Verſchuldungsgrenze Das be
deutet eine ſchwere Laſt für den Grundbeſitz Bei Verkauf eines
Beſitzes der mit der Verſchuldungsgrenze behaftet iſt tritt ein
Preisrückgang ein Damit wird einem Staatsintereſſe gedient
Sollte der von uns eingeſchlagene Weg nicht Erfolg haben ſo wird
das vitale Jntereſſe des Staates einen Grundbeſitz ohne ſtarke
Schuldenwirtſchaft zu haben es nahe legen zu erwägen ob nicht
mit Hilfe der Geſetzgebung einzugreifen iſt Mit Zwangsmitteln
jetzt zu kommen wäre ausſichtslos Jch will auch dieſe Frage nur
in die Diskuſſion werfen Sie wiſſen ſchon Horaz pries den un
verſchuldeten Grundbeſitz glücklich Laſſen Sie uns darum dieſe
Aufgabe im Jntereſſe des Staates nicht aus dem Auge verlieren
Lebhafter Beifall

Abg Gerhardus Ztr
Eine Entſchuldung darf nur von Staats wegen unternommen

werden wo eine wirkliche Notlage an deſſen Behebung der Staat
weſentlich intereſſiert iſt das gebietet Sonſt könnten auch andere
Berufsſtände unter Hinweis auf die Landwirtſchaft an uns heran
treten und ihre Entſchuldung fordern Jch denke da in erſter Linie
an das Handwerk Der Miniſter hat uns hier eben ſeine Pläne
im einzelnen dargelegt aber völlige Klarheit über das Problem
iſt uns auch dadurch nicht gegeben worden Wir erkennen die Be
deutung der Sache vollkommen an Aber in Einzelheiten haben
wir doch Bedenken gegen die geplanten Methoden der Entſchuldung
und beantragen den Titel der Kommiſſion zurückzuverweiſen

Landwirtschaftsminister v Arnim
Das Ergebnis aller bisherigen Erörterungen über die Frage

iſt geweſen daß ohne ein Eingreifen des Staates
keine wirkſame Entſchuldungsaktion denkbar iſt
Dieſen Standpunkt hat auch die Regierung ſtets vertreten Die
Methode der Staatsunterſtützung die wir befolgen wollen ent
ſpricht den Wünſchen der Sachverſtändigen Es wird bezweifelt
ob eine Notwendigkeit zur Einleitung der Entſchuldungsaktion
ſchon jetzt vorliege und ob zu einer ſolchen jetzt die geeignete Zeit
ſei da die Lage der Landwirtſchaft ſich jetzt gebeſſert habe Jch
meine gerade dieſe Periode der günſtigen Lage der Landwirtſchaft
iſt der geeignetſte Moment zur Einleitung dieſer Aktion

Abg Dr Crüger Hagen frſ Vp
Es handelt ſich um eine ſo weitſchichtige Materie daß ſie der

genaueſten Prüfung bedarf Unſeres Erachtens kann man durch
künſtliche Maßnahmen einen wirtſchaftlichen Stand nicht halten
Wenn man mit Staatsmitteln die Glückſeligkeit der Landwirt
ſchaft herbeiführen will wenn man ſie am Schuldenmachen hindern
und ihre günſtige Lage dauernd erhalten will dann iſt s doch am
beſten man verſtaatlicht die Landwirtſchaft Wie ſind denn die
Landwirtſchaftsſchulden entſtanden Etwa anders als die Schul
den des Handwerkers des Handelstreibenden des JnduſtriellenW demſelben Recht können auch diere Stände eine ſaatliche Cnt
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ſchuldung fordern Dem Handwerker und dem Kleinkaufmann geht s
mindeſtens ebenſo ſchlecht wie der Land wirtſchaft Und was will
man mit lu 50 000 Mark zuſtande bringen Von der Ein
führung einer Verſchuldungsgrenze will ein großer Teil unſerer
Landwirte insbeſondere der Bauernſtand nichts wiſſen Sie würde
die Beſitzer völlig unfrei machen und ſie im Falle von Mißernten
an den Bettelſtab bringen Wie ſoll der Mann ſeine Schulden
tilgung bei Mißernten gegen die es doch kein Rezert gibt inne
halten wenn die Verſchuldungsgrenze eingetragen iſt Er läuft
Gefahr ſeinen Beſitz in der Verſteigerung zu verlieren Die Re
gierung hat mit ihren Experimenten zur Beglückung der Land
wirtſchaft nachgerade oft genug Fiasko gemacht ſiehe die verunglück
ten Genoſſenſchaftsgründungen Kornhausgenoſſenſchaften uſw Nun
wollen die Genoſſenſchaften denen man ſchon die unglaublichſten

Aufgaben zugewieſen hat auch noch an der Entſchuldung mit
arbeiten Der Miniſter hat von dem Mangel an Betriebskapital
als dem Krebsſchaden der Landwirtſchaft geſprochen Mangel an
Betriebskapital bei der reichen Dotierung der Zentralgenoſſen
ſchaftskaſſe

Präſident der Zentralgenoſſenſchaftskaſſe Dr Heiligenſtedt
Dr Crüger ſetzt ſich mit Genoſſenſchfaten ſeines eigenen Ver

bandes in Widerſpruch die mehrfach erklärt haben an der Ent
ſchuldungsaktion teilzunehmen

Abg Graf Moltke frk billigt den Standpunkt der Regie
rung

Rach weiterer unweſentlicher Debatte wird Antrag des
Abg Gerhardus Ztr auf Rückverweiſung des Titels an die Bud
getkommiſſion gegen die Stimmen der beiden konſervativen Par
teien die linke und das Zentrum waren ſchwächer beſetzt abge
lehnt und der Titel mit den Stimmen der beiden konſervativen
Parteien bewilligt

Auch der Reſt des Etats der Landwirtſchaftsverwaltung wird
ohne Debatte angenommen

Hierauf vertagt ſich das Haus Nächſte Sitzung Dienstag
vorm 10 Uhr Geſtütsetat Etat der Forſt und Domänenverwal
tung

Schluß 58 Uhr

m

Deukſ cher Reichskag
27 Sitzung vom Montag den 31 Januar

Am Tiſch des Bundesrats Dernburg v Lindequiſt Congze
Haus und Tribünen ſind ſchwach beſetzt
Vizepräſident Dr Spahn eröffnet die Sitzung um 1 Uhr

15 Minuten
Eine Reihe kolonialer Rechnungsſachen wird in dritter Be

ratung erledigt

Dritte Leſung des kolonialen Nachtragsetats
Abg Sr2berger Ttr

Wir werden auch in der dritten Leſung für den Nachtrags
etat ſtimmen aber mit einem ſehr bedeutſamen Vorbe
h a Ut mit Rückſicht auf die Ereigniſſe zwiſchen zweiter und dritter
Leſung Dieſer Vorbehalt richtet ſich in erſter Linie gegen
den Vertrag mit der deutſchen Kolonialgeſell
ſchaft für Südweſtafrika Die Anſchauung des Abg
Storz daß die Geſellſchaft ein ewiges nicht abänderungsfähiges
ausſchließliches Abbaurechr in Südweſt beſitze iſt falſch D
ſeit dem Bergrezeß vom 17 Februar 1908 nicht mehr der Fall
Es iſt doch außerordentlich intereſſant daß auf Grund der Er
klärung des Staatsſekretärs er werde den Vertrag nicht ab
ſchließen die Aktien der Deutſchen Kolonialgeſellſchaft für Süd
weſtafrika an der Börſe an einem einzigen Tage um hundert
Prozent gefallen ſind Das beweiſt doch daß dieſer
Vertrag nicht im Jntereſſe des Fiskus ſondern der Aktionäre
der Geſellſchaft gelegen hätte Sehr wahr Das Novum nun
iſt eine Zuſchrift der deutſchen Kolonialgeſell
ſchaft an die Kö n Zeitung vom letzten Sonnabend
Es wird da der Jnhalt eines Schreibens vom 1 Februar 1908 an
das Reichskolonialamt mitgeteilt das uns leider in der Denk
ſchrift nicht mitgeteilt worden iſt Staatsſekretär Dernburg
Jſt verleſen worden Die Geſellſchaft fügt nun in der Zuſchrift
an die Köln Ztg hinzu es ſei unrichtig daß ſie durch jenen
Vertrag von 1908 ihr Vergeigentum verloren habe denn in einem
ſolchen Falle hätte der in Preußen getroffene Vertrag notariell
oder gerichtlich beurkundet werden müſſen und würde
da dies nicht geſchehen iſt nichtig ſein Die Geſellſchaft ſchreibt
weiter doch ſei immer noch anzunehmen daß es über dieſen nach
Jnhalt und Form zweifelhaften Vertrag zumProzeß kommen werde obwohl die Erklärung des Staatsſekretärs
daß er den neuen Vertrag nicht unterzeichnen werde zurzeit einen
Stillſtand in den Vergleichsverhandlungen hervorgerufen habe
Hört hört Alſo der eine Kontrahent erklärt in der Oeffent

lichkeit der ganze Vertrag ſei nach Jnhalt und Form zweifel
haft und weiter er ſei überhaupt nichtig da die notarielle Be
urkundung fehle Hört hört Wenn dieſe Auffaſſung zutreffend
wäre dann würden alle Abkommen die wir getroffen
haben in der L ſchweben Es iſt doch ganz undenk
bar daß die kolonialſe Verwaltung einen ſolchen Standpunkt
billigt Staatsſekrerär Dern burg ſchüttelt den Kopf Dann
würde die Landkommiſſion einfach für nichts gearbeitet haben
denn der Haupterfolg der Landkommiſſion iſt doch daß ein glattes

Verhältnis mit der deutſchen Kolonialgeſellſchaft für Südweſt ge
ſchaffen iſt Dann würde ich freilich auch begreifen weshalb in
Südweſt ſich eine Empörung gegen gewiſſe Maßnahmen gezeigt
hat Alſo nur unter dem Vorbehalt daß der Berg
rezeß von 1908 das Bergeigentum der Kolonial
geſellſchaft beſeitigt hat bin ich und meine
politiſchen Freunde in der Lage für den Nach
tragsetat zu ſtimmen

Abg Arning ntl
Auch mir iſt die Auffaſſung daß die Kolonialgeſellſchaft das
Bergbaurecht noch beſitze ganz überraſchend gekommen Ich habe

den Vertrag vom Februar 1908 nicht anders aufgefaßt als daß
die Geſellſchaft jenes Recht vorbehaltlos abtritt

Abg Arendt Rp
erklärt ebenfalls dem Abg Erzberger zuſtimmen zu müſſen DerRezeß von 1908 habe klares Recht geſchaffen Sie ganze Ent

widcelung in Südweſt ſchwebe ganz in der Luft wenn die Kolonial
geſellſchaft jetzt auf einmal dieſen Vertrag nicht wolle gelten
laſſen weil er ihr nicht genügend Vorteile ſchaffe Der Reichs
tag müſſe unbedingt an dem Vertroge von 1908 feſthalten und
dürfe ſich nicht bluffen laſſen Beifall Der Kolonialſekretär
müſſe den Standpunkt des Reiches mit der Energie die wir an
ihm kennen wahren

Staatssekretär Dernburg
Jch erkläre nur kurz i inem Standpukeiner Weiſe von den e er Ausführungen eme

Beifall Unſere Juriſten ſind auch durchaus derſelben Anſicht

dte Regierung wird auch unbeirrt an dieſem Standpunkt
eſthalten

Abg Goercke tl
Wir ſind mit dem Staatsſekretär auch der Meinunz daß die

Sache ganz in Ordnung iſt und wir werden deshalb auch den
Nachtragsetat annehmen

Abg v Richthofen konſ
ſieht die Zeitungsartikel welche ſich über die Tragweite des Ver
trages vom Februar 1908 in entgegengeſetztem Sinne im Sinne
der Kolonialgeſellſchaft geäußert haben lediglich als Schach und
Winkelzüge an als Verſuche einer Preſſion Auch ſeine Freunde
ſtimmten der Auffaſſung der anderen Redner und des Staats
ſekretärs bei und würden demgemäß dem Nachtragsetat zuſtimmen

Abg Ledebur Soz
Daß jene Leute verſuchen durch Jnterpretation dem Deutſchen

Reiche noch mehr abzuknöpfen iſt geradezu ungeheverlich

Abg Erzberger Ztr
Jch darf wohl konſtatieren daß dieſe Ausſprache hier von

größter Bedeutung iſt Und ich bin dem betr Zeitungsartikel in
der Köln Zig ſogar dafür dankbar daß er noch vor der
dritten Leſung erſchienen iſt Denn ſo haben wir die Sache hier
wenigſtens klären können Hauptſache iſt jetzt daß al le Parteien
des Hauſes einmütig darin ſind daß die Geſellſchaft in dem Rezeß
von 1908 ihre Bergbaurechte definitiv abgetreten hat

Abg Dove ſfrſ Ver
Auch für meine Freunde ſind die Erklärungen der Geſellſchaft

keinerlei Anlaß von ihrer Auffaſſung des Rezeſſes auch nur im
mindeſten abzuweichen Wir denken darüber genau ſo wie alle
anderen heutigen Redner Wir werden daher auch heute für den
Nachtragsetat ſtimmen

Staatssekretär Dernburg
Jch wiederhole daß der Rezeß nach wie vor maßgebend iſt

gegenüber der Geſellſchaft hinſichtlich aller ihrer früheren bergbau
lichen Rechte wie ſie auch heißen mögen

Abg Ledebour Soz
Wir lehnen zwar den Nachtragsetat ab aus Gründen die

ich heute nicht nochmals wiederholen will Aber wir werden nach
wie vor den Reichstag in allen ſeinen Beſtrebungen unterſtützen
die von der Kolonialgeſellſchaft an das Reich herantretenden un
geheuerlichen Zumutungen abzuwehren

Der Nachtragsetat wird ſodann definitiv genehrigt gegen
die Stimmen der äußerſten Linken

Es folgt die zweite Beratung des

Kolonialetats

Abg Erzberger Ztr
Die Reſchtsverhölt niſſe der Kolonialbeamten ſind

bisher äußerſt dürftige Es bedarf für ſie der Rechtsgarantien
namentlich einer Aufbeſſerung der Penſionsbezüge Beſonders
müſſen auch die Reiſegebühren einer Neuregelung unterzogen
werden Ferner muß in den Kolonien für Selbſtverwal ung
geſorgt werden Es müſſen lediglich Bezirksverbände geſchaffen
werden und als Oberbaun ein Landesrat Die Leute müſſen mit
raten und mittaten können im Jntereſſe des Ausbaues der Kolonie
So namentlich auch in Südweſtafrika Die Gemeinden dort müſſen
erſt einmal mit einem Grundſtockvermögen ausgeſtattet we den
beſonders mit Land Es darf nicht alles vom Staate verkauft
werden Den Gemeinden müſſen Landkomplexe voroebalten
werden Auch laufende Einnahmen müſſen ihnen zugeführt und
zu dem Zwecke eine Gemeindeſteuer Ordnung ſür Südweſt ge
ſchaffen werden So viel im allgemeinen und über Südweſt
Was Oſtafrika anlangt ſo enthalten die Miſſionsberichte leb
hafte Klagen über Ausbreitung des Jslams Die Be
zirksamtmänner müſſen ſich mehr für den Beſuch der Miſſions
ſchulen intereſſieren Wenn wir ſehen daß ſich dort geue isla
mitiſche Reiche bilden im Jnnern und im Hintergrunde unſerer
Kolonien ſo können wir nicht erwarten daß ſich unſere Steuer
zahler für die Kolonien opſerwillig zeigen Dank der Maß
nahmen der Kolonialverwaltung hat die Branntweinpeſt
in Togo und Kamerun nicht zu ſondern abgenommen Jn
Muanza aber hat ſich den Miſſionarberichten zufolge eine heimiſche
Branntwein Produktion entwickelt Zu billigen iſt die Neger
erhaltende Politik des Staatsſekretär s Jn
Oſtafrika ſollte man den Bau von Europäerhäuſern durch Neger
fördern Man ſollte ihnen dafür Prämien geben ctwa einen mehr
jährigen Steuer Erlaß Die weiteren Kolonien durchgehend
drückt Redner ſein Befrenmden darüber aus daß der Gouverneur
einen ganzen Rattenkönig von Beleidigungsprozeſſen angeſtrengt
habe zur Wahrung ſeiner Autorität

Abg Arning ntl
Einige allgemeine Bemerkungen Es wird geklagt daß in

den Kolonien die Poſtbeſtellung nicht überall prompt beſorgt wird
Namentlich dann nicht wenn zwiſchen dem die Poſt verwaltenden
Europäer und dem Empfänger die Beziehungen geſpannte ſind
Jn NeuGuinea ſchädigt der Ausfuhrzoll die CopraAusfuhr Denn
NeuAnlagen entſtehen unter dem Zoll nicht mehr Jm allge
meinen finden ſich ſolche Ausfuhrzölle auf Landesprodukte doch
nur in exotiſchen Staaten die ſich in Kalamitäten befinden Da

pro 1910

Namentlich zu beklagen ſind auch die Einfuhrzölle daſelbſt auf
Lebensmittel ſie verhindern die Einfuhr aus Deutſchland gänz
lich da ohnehin die Fracht von hier aus koſtſpieliger iſt als aus
Oſtaſien Redner fragt dann an wegen des Standes der Grenz
regulierung in Togo und wegen der Meutereien in Kamerun
Um dieſe Kolonie dauernd zu halten ſolle die Kolonialverwaltung
insbeſondere auf Förderung der Oelproduktion bedacht ſein

Fortſetzung folgt

d

Deutſches Reich
Der Dank des Kaiſers

Der Reichsanzeiger veröffentlicht folgende Kund
gebung

Auch Mein diesjähriger Geburtstug iſt durch die herz
liche Anteilnahme des deutſchen Volkes und der im Aus
lande lebenden Stammesgenoſſen für Mich zu einem rechten
Freudentage geworden Jn zahlreichen Telegrammen und
Zuſchriften ſind Mir aus allen Schichten der Bevölkerung
ohne Unterſchied des Bekenntniſſes und der Parteiſtellung
freundliche Glück und Segenswünſche dargebracht Durch
dieſe patriotiſchen Kundgebungen auf das freudigſte bewegt
drängt es Mich den ſtädtiſchen und ländlichen Gemeinden
Vereinen und Korporationen ſowie allen welche Mir an

bei iſt der Copra Ausfuh zoll in NeuGuinea ganz beſonders hoch

dieſem Tage ihre Anhänglichkeit und Zuneigungnigfacher Art zum Ausdruck gebracht haben de an
lichen Dank zu ſagen Gott der Herr aber wolle unſer et
Vaterland auch ferner in ſeinen gnädigen Schutz nehme eures
das deutſche Volk durch Einmütigkeit und Opferwilligte und
Erfüllung der großen ſozialen und kulturellen Auf zur
unſerer Zeit ſtark machen Jch erſuche Sie dieſen Erlag wen
öffentlichen Kenntnis zu bringen b zu

Berlin den 31 Januar 1910
An den Reichskanzler

Die belgiſche Sondergejandtſchaft beim Kaiſer
S Der Kaiſer empfing geſtern die belgigeſandtſchaft in Gegenwart des Staatsſetret en

wärtigen Amts Freiherrn v Schoen Der belgiſche Genereg
leutnant Baron Wahis als außerordentlicher Geſandt
begleitet von dem Senator Vicomte de Ghellinck dem e
mann v Havenith und dem Leutnant Grafen de Wapt
Ruart ſowie dem zur Führung kommandierten Oberſtlen
nant v Cramon vom Garde Küraſſierregimort n otift
ierte das Ableben des Königs Leopold ung
ie Thronbeſteigung des Königs Albert vo

Belgien Unmittelbar darauf empfing der Kaiſer der
belgiſchen Geſandten Baron Greindl zur Ueberreic ung
ſeines Beglaubigungsſchreibens Die belgiſchen Herte
waren zur Frühſtückstafel geladen x

Der Kaiſer verlieh dem Leiter der Geſandtſchaft Ge
neralleutnant Baron v Wahis das Großkreuz zum Roten
Adlerorden 1 Klaſſe dem Vicomte de Ghellinck El
ſeghen Waerengk den Kronenorden 1 Klaſſe

Zur Rede des Herrn v Oldenburg
wird der Kölniſchen Zeitung aus Berlin geſchrieben

Die ſchwere Mißachtung die Herr v Oldenburg
dem Reichstage bewies die Zumutung eines bewaffueten
Staatsſtreiches den er dem Kaiſer als möglich unterſtellte das
hat nicht nur Oldenburg zu verantworten ſondern auch die
Herren die ihm Beifall ſpendeten Wenn der Vorfall ſich in
ſehr unangenehmer Weite auswachſen ſollte ſo trifft neben
ihrem Urheber in erſter Linie die Schuld den Vizepräſidenten
Erbprinzen Hohenlohe Seine mehr als ſchwöächliche
Jnterpretierung kann nichts an der Tatſache ändern daß es
unter ſeinem Präſidium einem Mitgliede des Hauſes geſtattet
war vom Reichstage in einer über alle Maßen wegwerfenden
Weiſe zu ſprechen und die Perſon des Kaiſers in
völlig unſtatthafter Weiſe in die Debatte zu
ziehen Von dem Vorwurf es geſtattet zu haben daß die
Würde des Reichstags gröblich mißachtet wurde wird ſich der
Erbprinz Hohenlohe nicht frei machen können Ebenſowenig von
dem daran die Schuld zu tragen daß der Fall ſolch eine Ve
deutung erlangen konnte Er hatte es in der Zand den Herrn
d Oldenburg durch einen ſcharfen Ordnungsruf in ſeine
Schranken zu weiſen oder auch was geſchäftsordnungsmäßig
zuläſſig und in dieſem Falle ſachlich bei der Schwere der Be
leidigung durchaus gerechtfertigt geweſen wäre ihn von
der Sitzung auszuſchließen Jndem er beides unter
ließ hat er die Würde des Reichstags nicht gewahrt Das iſt
der eine Vorwurf der ibn trifft Der andere aber beſteht darin
daß er durch ſeine Haltung der Sozialdemokratie ein
höchſt erwünſchtes Agitationsmittel gegeben hat
das er ihr durch ein energiſches und angemeſſenes Verhalten
ſehr leicht hätte aus der Hand winden können Das war unſeres
Erachtens bei dem Winde der heute die ſozialdemokratiſchen
Segel ſchwellt durchaus nicht nötig

Bei dem Diner das der Reichskanzler v Beth
mann Hollweg am Sonnabend abend dem Präſidium
des Abgeordnetenhauſes gab war der Exzeß des Herrn
v Oldenburg allgemeines Geſpräch Wie geſtern in den
Reichstagscouloirs erzählt wurde war der Reichs
kanzler über den Vorfall geradezu konſterniert
und er machte vor den anweſenden Abgeordneten aus ſeinem
Bedauern kein Hehl

Zur Reichstagswahl in Eiſenach
ſchreibt die Nationalzeitung

Bis zur Stunde ſchwankte das Zünglein der Wage ob
es ſich nach der Verluſt oder Stichwahlſeite hinwenden
P Die erſten Zahlenergebniſſe ließen befürchten daß der
e Kandidat im erſten Wahlgange mit abſoluter Mehrheit den Sieg erringen werde Jn wiſchen

wurden dem deutſch ſozialen Kandidaten einige undert
Stimmen mehr zugezählt ſo daß die Ausſichten für eine
Stichwahl wieder günſtiger wurden Die ſchwache Hoff
nung war leider vergebens Die Wagſchale hat ſich auf die
Seite der Sozialdemokratie geſenkt nach dem nunmehr voll
ſtändig vorliegenden Zahlenmaterial hat der ſozialdemokra
tiſche Kandidat Leber geſiegt und zwar mit der geringen
Mehrheit von 103 Stimmen

Damit iſt ein Wahlkreis den bürgerlichen Parteien r
loren gegangen der lange Jahre in nationalliberalem und
freiſinnigem Veſitz war Die Vorgänge die zu der Erſatz
wahl geführt haben ſind bekannt Der Abg Schack war
1907 mit 9834 gegen 9509 ſozialdemokratiſche Stimmen ge
wählt worden m erſten Wahlgange hatten erhalten
Dr Winter Natl 6089 Leber Soz 7875 und Schae
Deutſchſoz 6985 Stimmen Auffallend bei dem jetzigen

Wahlergebnis iſt das ſtarke An wachſen der ſozie
demokratiſchen Stimmen das auf die Wirt
kungen der Reichsfinanzreform zurüctzu
führen iſt Die liberalen Stimmen weiſen einen kleinen
Rückgang auf der um ſo bedauerlicher iſt als es ihnen
r nicht gelungen iſt ihren Kandidaten in eine au
chtsreiche Stichwahl zu bringen

Zum deutſch portugieſſchen Handelsvertras
Dem andelsvertragsverein iſt von den

ſchen Firmen aus i abon ein Telegramm zugegang ve
worin darauf aufmerkſam gemacht wird daß die c
des Handelsvertragsvereins an den Reichstag zum deu e
portugieſiſchen Handelsvertrage einen Vtum enthätt ie deutſchen Kaufleute ſtellen feſt daß es mt
Verhältniſſe völlig verkennen heißt wenn man anninge
daß in Portugal Ausſicht auf eine Reviſion des dem Re J
tage vorgelegten Vertrages vorhanden ſei Sie weiſen in
eine offigielle Erklärung der portugieſiſchen Regierung
wonach die Ablehnung des Handelsvertrages eine de ut
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rſatzwahl in Landau Pfalz wurdeBei der dte vie vereinigten Liberalen Konrektor

ewählt der Fe Kaiſerslautern mit 2622 Stimmen auf
Hr relativen Mehrheit gegen den vom Zentrum un
Grund de bündleriſchen Kandidaten auf den 2508 Stimmen
terſtützten Sozialdemokratie erhielt 966 Stimmen davon

Kleine politiſche Nachrichten
den 3w iſchenfall bei der Kaiſersgeburtstagsfeier

elsruhe erklärt die Stadtverwaltung von Karlsruhe
in Ka Wie wir vernehmen hat der Zwiſchenfall eine all

vefriedigende Erledigung gefunden nachdem
e der Oberbürgermeiſter als auch der Stadtverordnete und
ſowoh eſſtenograph E Frey dem preußiſchen Geſandten die Er
Kamm abgegeben haben es tue ihnen leid daß er ſich durch
närung aſſus in der Rede des Herrn Frey verletzt gefühlt habe
einen derartiger Erfolg vom Redner weder veabſichtigt noch
da ein
vorauszuſehen war

Der Bund württembergiſcher Jnduſtrieller
ilt mit daß er an das württembergiſche Staatsminiſterium

Erſuchen geſtellt hat im Bundesrat eine Vertagung
der Entſcheidung über die Einführun der Schiffahrts
e aben auf den natürlichen Waſſerſtraßen zu bewirken
v die an den Schiffahrtsſtraßen intereſſierten württember
ſchen Induſtriellen eine eingehende Prüfung der badiſchen

Wrſchläge durch alle maßgebenden Faktoren für unerläß
ſich haltenFa p fakultative Fencrbeſtattung in Preußen

ſt nunmehr der bekanntlich ſchon ſeit längerer Zeit in Vorbe
reitung befindliche Geſetzentwurf fertiggeſtellt und ſoll noch in
dieſer Seſſion dem Abgeordnetenhauſe unterbreitet werden
Eröffnung einer Staatlichen Erfindungsausſtellung

In Gegenwart des Königs von Württemberg wurde geſtern
die Staatliche Erfindungsausſtellung in dem
neuen aus Ueberſchüſſen der Bauausſtellung des Jahres 1908 er
richteten Ausſtellungsgebäude zu Stuttgart eröffnet
Der ehemalige Kapuzinerpater Auracher

hat wie dem B aus München gemeldet wird die Leitung
der bayeriſchen Kapuzinerprovinz von ſeiner Verchelichung in
Kenntnis geſetzt mit der Bemerkung daß er gegen die Kirche und
den Orden nichts unternehmen werde

l

Hof und Perſonalnachrichten
Der Kaiſer fuhr geſtern gegen 10 Uhr beim Reichs

kanzler vor und konferierte mit ihm ungefähr eine Stunde lang
An Stoff zur Beratung wird es dem Kaiſer und ſeinem Kanzler
ja nicht gefehlt haben auf dem Gebiete der preußiſchen Politik
ſo wenig wie auf dem der Reichspolitik

Die Kronprinzeſſin wird ſich heute mittag zu einem
mehrtägigen Beſuch nach Schwerin i M begeben

Der Herrenmeiſter des Johanniterordens Prinz Eitel
Friedrich von Preußen hielt am Montag vormittag im
Schloß Bellevue zu Berlin ein Ordenskapitel ab Das Kapitel
beſchäftigte ſich mit der Feſtſtellung der Liſten derjenigen Ritter
die im Juni d J den Ritterſchlag erhalten alſo zu Rechtsrittern
ernannt werden ſollen ſowie derjenigen Edelleute die dem Kaiſer
zur Ernennung als Ehrenritter in Vorſchlag gebracht werden
ſollen Des weiteren wurden Kaſſenſachen beraten ſowie Gelder
für Krankenhäuſer und deren innere Ausſtattung uſw bewilligt

Ausland

Die Spannung zwiſchen der Türkei
und Bulgarien

die nun ſchon ſeit längerer Zeit beſteht hat ſich verſchärftAus Konſtantinopel gehen faſt ſämtlichen Londoner Blättern

recht beunruhigende Nachrichten zu So wird der Times
telegraphiert

g Die drohende Sprache eines Teiles der bulgariſchen
Preſſe die Gerüchte von r en Mobiliſationen
auf beiden Seiten der mazedoniſchen Grenze und die
Uebertreibungen in den Darſtellungen unbedeutender
Zwiſchenfälle an der Grenze haben in der türkiſchen Haupt
ſtadt beinahe eine Panik hervorgerufen Es ſind in der
Tat 20 000 Reſerven des zweiten und dritten Armeekorps
n vaſen worden Aber es wird verſichert daß die tür

tiſchbu gariſchen Beziehungen zu dieſer Maßnahme in
keiner Beziehung ſtehen und die a nur übungs
halber einrücken Jm Gegenteil Es wird in Regie
zungskreiſen gehofft daß durch die Exrneuerung des Han
de 7pertrages mit Bulgarien für ein Jahr eine Baſis für

eſſere Beziehungen geſchaffen iſt
t Dem Daily Telegraph wird aus Konſtantinopel tele
Kwiert daß trotz offizieller Dementis in der Preſſe die
wir un gen mit großem Eifer durchgeführt

den Das zweite in Saloniki garniſonierende Armee
orps ſtehe marſchbexeit

In Quherdem iſt der Abſchluß eines Balkanbundes nahe
on ettinje wird eine Zuſaminentunft ſtattfinden zwiſchen

J g Peter von Serbien dem Zaren Ferdinand von Bu
die d dem Fürſten Nikolaus von Montenegro bei der
den ſeit ſfenden endgültigen Abmachungen getroffen wer
d Dies und die Einberufung der griechiſchen

a e lung laſſen die türkiſchen Rüſtungen be

Halle und Amgebung
Halle a S 1 Februar

Stadtverordneten Sitzung

Am V Halle 31 JanFabrikant Green die Herren Juſtizrat Föhring
EinSchankensen ſind tionen um Aufhebung der

titionsausſchu lege er Sie werde dem Pe

Entwürfen zuzuſtimmen b

Weiter eine Petition des Transportarbeiterverbandes vor den Einrichtung einer

Fahrſchule

erſ t FLet Stadtrat Frenzel bemerkt daß in anderen Groß

ſtädten ſolche 9 ulen von den Fuhrwerksbeſitzern unter
Feine der örden gegründet worden ſeien Auch der

alliſche Magiſtrat hält eine derartige Schule für er
wünſcht und will ſie unterſtützen Er hat auch bereits
mit dem Verein der Fuh en in Verbindung geſetzt
Die ition wird auf drei Monate zurückgelegt

odann wird die von uns bereits mitgeteilte Pe
tition der

Kinematographenbeſitzer

verleſen die bitten es bei dem bisherigen Steuerſatz e be
laſſen in jedem Falle die Jnkraftſetzung des neuen Steuer
geſetzes hinauszuſchieben

Der Herr Vorſteher Föhring legt die Rechtslage dar
Herr Bürgermeiſter v Holl y am Berichterſtattertiſch

faſt unverſtändlich legt dar daß ſich mit den Kinos Schule
und Magiſtrat in letzter geb lebhaft befaßt haben Der
Magiſtrat habe geprüft ob die bisherige Steuerart korrekt
i und er ſei zu der Ueberzeugung gekommen daß ſie den

erhältniſſen nicht entſpreche Als ſeinerzeit der erſte Kine
h in Halle auftauchte habe man ganz richtig zu

nächſt Billettſteuer verlangt aber es ſei von dem betreffen
den Beſitzer dargetan daß er keine Billetts ausgebe Dann
ſei aus einem Jrrtum heraus der Satz für Panoramen an
gewendet worden Aber der Magiſtrat halte dafür daß
Billettſteuer zu erheben ſei Der Ausnahmeſteuerſatz beruhe
lediglich auf einem Verſehen Die Kinos haben für die
Kinder manchmal nachteilige Wirkungen die Bilder ſeien
oft jedes künſtleriſchen oder erzieheriſchen Wertes bar Die
Leute machen zum Teil großartige Geſchäfte Es werden
Umſätze gemacht die die hohe Steuer nach der Steuerordnung
durchaus rechtfertigen

Herr Stv Emmer Als die Petition der en von
menbeſitzer kam handelte es ſich damals auch um einen
Steuerſatz der erdroſſelnd wirken mußte Wir haben die
Petition damals ſogleich dem Magiſtrat zur Berückſichtigung
überwieſen und der Magiſtrat iſt unſerm Wunſche nachge
kommen Warum hat man denn die Kinos zunächſt ebenſo
wie die Panoramen behandelt Jetzt wo die Leute Ge
ſchäfte machen da ſoll ugeſeh perden warum hat der Ma
giſtrat das nicht von vornherein getan Jetzt ſollen die
Leute 150 Mark ſtatt bisher 10 Mark monatlich bezahlen
daran müſſen ſie zu Grunde gehen Wenn die Unternehmer
verſprochen haben nur noch künſtleriſche und erzieheriſche Bil
der zu bringen ſo ſoll man en mit Wohlwollen begegnen
der Magiſtrat mag unterſuchen ob jene Grundſätze befolgt
werden Jm bejahenden Falle wollen wir die Kinos dann
wie die Panoramen beſteuern Die Kinos ſind gute Abnehmer
vom Elektrizitätswerk das viele r von ihnen ein
nimmt Jm übrigen glaube ich daß die Polizei einge
ſchritten wäre wenn die Leute Bilder gebracht hätten die
zu beanſtanden waren Es will doch jeder Geld verdienen
Da braucht man doch auf die Kinobeſitzer nicht neidiſch zu
ſein Jch meine wir können jetzt gleich Berückſicht
gung beſchließen

Herr Stv Neſſe Es iſt Sache der Polizeiverwaltung
einzuſchreiten wenn zu beanſtandende Bilder gebracht wer
den Einwandfreie Perſonen die ein gutes Urteil haben
haben mir erklärt die Kinos ſeien nicht eine ſchädliche ſon
dern eine nützliche Einrichtung Sie böten gute Unter
haltung Laſſen Sie doch die Leute Geld verdienen
Wollen Sie denn um Halle eine chineſiſche Mauer ziehen
Unſer Elektrizitätswerk profitiert die Hausbeſitzer vermieten
ihre Läden vorteilhaſt und die Kinobeſitzer ſelber bezahlen
Steuern auch von ihrem Einkommen Nun kommt aus hei
terem Himmel heraus ſolche Erdroſſelungsſteuer Warum
kam ſie nicht ſogleich Die Kinos beſuchen nicht bloß Kin
der nein auch Erwachſene namentlich die Fremden die nach
Halle kommen kehren gern mal ein Stündchen im Kino ein

Nach weiterer unweſentlicher Debatte beſchloß die Ver
ſammlung die Eingabe

an den Petitionsausſchuß
zu verweiſen

Danach tritt man in die Tagesordnung ein
1 Der Magiſtrat überreicht die Entwürfe zu den mit

den Fußſchen Erben vertreten durch ihren Generalbevoll
mächtigten Kaufmann Hermann Arndt ſowie dem Ziegelei
beſitzer Richard Schönbrodt hierſelbſt verabredeten Ver
trägen betreffend den Ausbau 1 der Wegſcheiderſtraße wiſhen Röpziger und Tholuckſtraße 2 der Tho

luckſtraße zwiſchen Tor und Wegſcheiderſtraße
Während die Straße zu 1 als Unternehmerſtraße zum

Ausbau kommen ſoll und dementſprechend die Geſamtkoſten
bar eingezahlt werden wird beabſichtigt die unter 2 be
nannte Straßenſtrecke da die Fußſchen Erben und Herr
Schönbrodt nicht die einzigen Anlieger ſind als Verzinſungs
ſtraße auszubauen Jn Uebereinſtimmung mit der Stadt
baudeputation erſucht der Magiſtrat die Stadtverordneten
Verſammlung a dem Abſchluß der Verträge nach den zwei

ſich mit Feſtſetzung der Strecken
der Tholuckſtraße zwiſchen Tor und Wegſcheiderſtraße einer
ſeits und zwiſchen Wegſcheider und Ludwigſtraße andererſeits als Bann einverſtanden zu erklären und e die
Koſten T den Ausbau der Tholuckſtraße zwiſchen Tor und
Wegſcheiderſtraße in Höhe der nötigen von den genannten
Unternehmern zu verzinſenden 24 650 Mark aus der Anleihe
von 1900 zu bewilligen Das geſchieht Ref Herr Stv
Stephan

Punkt 2 fällt aus
3 Der Haushaltsplan des Elektrizitätswerkes für 1910

wird genehmigt Ref Herr Stv Probſt
Die Punkte 4 5 und 6 fallen aus
7 Die Rechnung des Leihamts für 1905 wird entlaſtet

Ref Herr Stv Beig
8 Desgleichen die Rechnung des Mat St Cyriaci et

Antonii für das Jahr 1907 Derſelbe R
9 Ebenſo die Kapitel T ſendes Etats für 1906 Ref Herr Stv Borchert
10 leichen die z reorehnung der Steuerkaſſe für

1908 Derſelbe Referent
11 ner die Rechnung der Sparkaſſen Geſ t für908 e rr Stv Springer ſ vaſcatt za
12 Desgleichen die Rechnung über Kapitel XIII

Bauweſen und das Kanaleiſenteilkonto für 1907
Der Referent Herr Sto Helmecke wünſcht mehr Spar

ſſamkeit hinſichtlich der Bureaubedürfniſſe Wir kommen
darauf im Abendblatt zurück

ter werden entlaſtet die Rechnung des Leihamts
r 1908 Ref Herr Stv Borges des errettunnſtituts für 1908 derſelbe Referent der e Her

Stiftung der Hallenſchwimmbad Stiftung derrich Bechſ

o s

i

Rechnung d d idt Kinderaſhlfür das Reg e 1 ö und ung i für 1908
Ref Herr Stv et

Der öffentlichen folgte eine geſchloſſene Sitzung

Zum Abſchied des Geh Oberpoſtrats Hüt enhein

Aus Poſtkreiſen ſchreibt man uns Herr Geheimer
OberPoſtrat Hüttenheir tritt mit dem heutigen Tage in
den Ruheſtand Nur wenige Jahre war es ihm vergönnt
an der Spitze der hieſigen OberPoſtdirektion zu wirken Jn
dieſer kurzen Spanne Zeit iſt es ihm aber gelungen ſich di
Herzen ſeiner Untergebenen zu erobern Sein frühzeitiges
Scheiden wird daher allgemein insbeſondere aber von der
mittleren Beamtenſchaft lebhaft bedauert Verliert ſie doch
in dem Scheidenden einen Vorgeſetzten von dem jeder ein
zelne überzeugt war daß ſein Wohl ihm am Herzen lag zu
dem jeder kommen konnte um ihm ſein Herz auszuſchütten
wie man es ſonſt wohl nur einem Vater oder beſonders
guten Freunde gegenüber tut

Die mittlere Beamtenſchaft des Ober Poſtdirektione
bezirks Halle wird dem Herrn Geheimrat Hüttenhein dau
ernd ein dankbares Gedenken bewahren

Naturwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen
nud Thüringen

Jn der letzten Sitzung die eine außerordentliche war und im
Auditorium maximum abgehalten wurde ſchilderte Herr Dr May
Gruner aus Berlin an der Hand von etwa 100 Lichtbildern die
zum Teil koloriert waren und Land und Leute Geſteine Tiere und
Pflanzen in gleicher Weiſe berückſichtigten ſeine im Jahre 1908
ausgeführte naturwiſſenſchaftliche Studienreiſe durch Jsland

Wer durch das zum Teil recht öde Land wandern will muß
ſich vorher eine Karawane von Pferden ausrüſten die die Unbilden
des Landes gewohnt ſind und ſich auch vor dem Durchwaten der
eiskalten Ströme nicht ſcheuen Jsland iſt faſt ganz eine vul
kaniſche Wüſte die infolge ihrer Lage hoch im Norden große Glet
ſcher und Schneefelder trägt während etwa ein halbes Dutzend
tätiger Vulkane vorhanden iſt unter ihnen der 1550 Meter hohe
Hekla Grotze Lavafelder Schwefelkrater Schlammvulkane heiße
Quellen ſind weitere Zeugen der vulkaniſchen Natur des Landes
Der berühmte große Geiſer iſt in den letzten Jahren wenig in
Tätigkeit getreten doch kann man durch Einſchütten großer
Mengen von Seife die Eruption herbeiführen

Das Klima iſt trotz der nördlichen Lage dank der Einwirkung
des Golfſtromes im Winter milde Die eintönige Heide land
ſchaft iſt meiſt mit Zwergbirken ſehr wenig dagegen mit unſerem
heimiſchen Heidekraut beſtanden Wälder nach unſerem Begriffe
gibt es auf der Jnſel nicht mehr ſie ſind durch unvernünftigen
Raubbau auf Holzkohle bis auf klägliche Reſte ausgerodet Die
Flora iſt der unſerer Alpen ähnlich Gras iſt in ziemlicher Menge
auf unebenem Terrain vorhanden Es blühen daher Schaf und

Pferdezucht Die Pferde ſind von kleiner Geſtalt es wird von
ihnen alljährlich eine Anzahl nach England in die Kohlengruben
verkauft Von den Schaffen wird außer Fleiſch und Wolle auch be
fonders die Milch verwendet Rindviehzucht läßt ſich wegen Man
gels an geeignetem Futter leider nur ſpärlich treiben An Feld
früchten baut man Kartoffeln Kohl weiße Rüben Hafer Gute
Nahrung gibt den Bewohnern das Meer ſo werden gefangen
Hering Dorſch Waltiere Robben Seevögel Beſonders die Eider
ente iſt wegen der Daunen geſchätzt An Mineralien ſind der be
kannte isländiſche Doppel Kalk Spat und der Zeolith ein
Natriumſilikat zu erwähnen wovon der Vortragende ſchöne Stücke
geſammelt hat Jn erſter Linie allerdings galt ſeine Forſchung der
Vogelwelt Die Bewohner Jslands haben nichts zu tun mit den
Eskimos es ſind vielmehr die Nachkommen norwegiſcher
Bauern die im 9 Jahrhundert eingewandert ſind Die Jnſel
zählt etwa 80 000 Einwohner die zumeiſt in zerſtreuten Siede
lungen wohnen nur zwei Städte ſind vorhanden Die Verpfle
gung der Reiſenden iſt im ganzen dürftig und dabei noch nicht ein
mal billig Den größten Teil des Winters hat ſich der Vortragende
am Mückenſee aufgehalten

Die nächſte Sitzung findet Donnerstag den 3 Februar abends
816 Uhr im Reichshof obere Räume Eingang Kaulenberg
ſtatt Gäſte ſind willkommen Auf der Tagesordnung ſtehen drei
Vorträge 1 Herr Dr Meinecke Ueber den Meteorkrater in
Arizona 2 Herr Dr Heinrici Das Diamantenvorkommen in
Südweſtafrika mit Vorweiſungen 3 Herr Jngenieur H Thu
mann Ueber Bohrdiamanten mit Vorweiſungen Jn dieſer
Verſammlung können bereits die Eintrittskarten 2 für ordent
liche 1 für ſtudentiſche Teilnehmer für den Lichtbildervortrag am
Montag den 7 Februar Dr M Aurel Stein Oxford Zentral
aſien in Empfang genommen werden

III Kammermuſik Abend des Leipziger Quartetts unter
Mitwirkung des Hofkapellmeiſters Mikorey Deſſau Der
dritte Kammermuſikabend hatte durch ſein intereſſantes
Programm ein großes Publikum angelockt Neben Schu
berts moll Quartett kam ein moll Quartett von Karl
Reinecke dem Neſtor der deutſchen Komponiſten zur
Aufführung und fand reichen Beifall Den Höhepunkt des
Abends bildete der Vortrag des moll Klavierquintetts von
Mikorey unter perſönlicher Mitwirkung des Komponiſten
Dieſes Werk erſte Aufführung in Halle iſt von einer groß
artigen Schönheit und die en gute Ausführung be
wirkte wiederholte Hervorrufung der Künſtler Heute
abend mehr

J ThDen vielumſtrittenen Kaiſerpreis im Kaiſerpreisreiten errang
im 4 Armeekorps der Leutnant Willy von Veltheim vom Sten
daler HuſarenRegiment

Guttemplerloge Dienstag abend 858 Uhr hält die hieſige
Guttemplerloge im Centralhotel Talamtſtr 6, ihren offenen
Abend ab Gäſte die ſich für die Alkoholfrage intereſſieren ſind
willkommen

Gerichtsverbandlungen

Strafkammer
el Halle 20 Januar

Der bewußtloſe Dieb
Der 32jährige ſchon ſehr häuſig mit Gefängnis und thaus vorbeſtrafte Arbeiter Karl Huth nach eher

der Staatsanwaltſchaft ein richti icher wurde am
10 v J in Bitterfeld in der Bodenkammer eines Bierfahrers
betroffen Er hatte ſich dort Taſchentöcher und Hemden im Ge
ſamtwerte von 5 Mark angeeignet Er ſtellte ſich ſehr betrunken

und verſuchte ſogar Krampfanfälle zu markieren Vor der Straf
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kammer be te er ſo ſinnlos betrunken geweſen zu ſein daßer mm die Da cent nichts wiſſe Wegen Diebſtahls im wieder

hokten Rückfalle wurde er mit ſieben Monaten Gefäng
nis und drei Jahren Ehrverluſt beſtraft

Er ſtiehlt wo er etwas ſieht
Der ſchon vielfach vorbeſtrafte 27jährige Arbeiter Guſtavgunte nei in Wittenberg in Unterſuchungshaft ſtahl

im Rovember vor J in Zſchornewitz einem Gutsbeſitzer ein
Fahrrad Jn Königslutter brachte er zwei Arbeitskollegen
um Anzüge im Werte von 32 und 29 Mark Vor der Straf
kammer gab er auf die Frage des Vorſitzenden er ſtehle wohl
überall wo er etwas ſehe gleichmütig zur Antwort Ja freilich

wenn ich s doch brauche eheDas Gericht machte den ſo eigentümlich Hilfsbedürftigen für
zehn Monate im Gefängnis unſchädlich

Ein ſchlechter Zechgenoſſe
Der gleichfalls ſchon viel vorbeſtrafte 30jährige Hausdiener

Hans Weidlich in Leipzig machte im Dezember 1908 einen
Haufſierer den er in Halle in einer Herberge zur Heimat kennen
gelernt hatte in einem hieſigen Reſtaurant betrunken und beſtahl
ihn dann gemeinſchaftlich mit einem Arbeiter Koch der jetzt
Musketier iſt um das Portemonnaie mit 30 Mark Jnhalt und
um Heftpflaſterpakete Beide Diebe teilten ſich in die Beute
Weidlich muß ſeine unkaweradſchaftliche Handlungsweiſe nun mit
ſechs Monaten Gefängnis und drei Jahren Ehrverluſt
büßen Der Musketier der vom perſönlichen Erſcheinen entbun
den war kam weil noch unbeſtraft mit drei Monaten
Gefängnis davon

Eine Meſſerheldin
Die 33jährige wegen gefährlicher Körperverletzung ſchon

eknmal vorbeſtrafte Arbeiterfrau Hedwig Wirzibizki früher
in Greppin jetzt in Sandersdorf war am Nachmittag
des 7 September vor J mit einem Greppiner Bauunternehmer
von dem ſie ein Haus gekauft hatte wegen eines Birnbaums in
Wortwechſel geraten Als ſie am Abend ihre gleichfalls in
Greppin wohnende Mutter Katharing Pratſch auf dem Heimwege
eine Strecke begleitete begegnete ihr der Bauunternehmer auf
dem Rade Da er keine Laterne hatte ſtreifte er ſie unverſehens
Sofort ſtürzten beide Frauen unter wütenden Schimpfreden über
ihn her Die Pratſch hielt das Rad feſt während die Wirzibizki
auf ihn einſchlug Erſt nachdem der Angegriffene die beiden
Weiber mit kräftigen Stößen von ſich abgewehrt hatte merkte er
im Weiterfahren daß er ſtark blutete Er ſuchte einen Bekannten
auf mit deſſen Hilfe er feſtſtellte daß er einen tiefen Stich ins
linke Schulterblatt erhalten hatte aus dem das Blut wie ein
Sprudel quoll Die Wunde war offenbar durch ein Meſſer ver
urſacht Sie erforderte da ſpäter ein operativer Eingriff erfolgen
mußte über zwei Monate zu ihrer Heilung

Nach Anſicht des Schwerverletzten kann nur die Wirzibizki
ihm den gefährlichen Stich beigebracht haben Die Beſchuldigte
beſtritt vor der Strafkammer ſehr lebhaft die Meſſerheldin ge
weſen zu ſein Das Gericht fand ſie aber ſchuldig bezeichnete ſie
als eine ganz außerordentlich rohe Perſon und verurteilte ſie zu
einem Jahre Gefängnis Die mitangeklogte Mutter
wurde freigeſprochen

Ein Geldvermittler
Der ſchon mehrfach vorbeſtrafte 44jährige Agent Emil

Scherzberg in Leipzig hatte ſich im Juni vor J erboten
einem Bauunternehmer in Papittz der für einen dortigen Neu
bau eine zweite Hypothek ſuchte Geld zu verſchaffen Er prahlte
in wenigen Tagen 36 000 Mark beibringen zu können Als Vor
ſchuß für angebliche Reiſekoſten ließ er ſich von dem Bauunter
nehmer zunächſt 5 Mark und dann von deſſen Schwager noch
15 Mark zahlen Nach dem Empfang der 20 Mark wartete er nur
noch mit Flauſen auf bis der Bauunternehmer inne wurde daß
er einem Schwindler in die Hände gefallen war

Vor der Strafkammer beantragte Scherzberg man möge ihn
einem Jrrenarzt zur Beobachtung ſeines Geiſteszuſtandes über
weiſen da er ſich geiſtig nicht mehr normal fühle Das Gericht
lehnte jedoch den Antrag als bloßen Verſchleppungsverſuch ab
Wegen Rückfallbetruges wurde Scherzberg zu ſieben Monaten
Gefängnis und drei Jahren Ehrverluſt verurkeilt

Ein Unverbeſſerlicher
Der 23jährige ſchon erheblich wegen Diebſtahls und Raubes

vorbeſtrafte Arbeiter Poul Ronninger von hier erbrach im
Mai vor J mit einer Feile den Wäſcheſchrank ſeiner
Mutter und entwendete daraus die Schlüſſel zum Kleider
ſchranke eines Schlafburſchen Dieſem ſtahl er dann die Uhr und
eine Hoſe im Geſamtwerte von 35 Mark Jn einer Ziegelei in
der er früher gearbeitet hatte nahm er einer Witwe die ſo gut
mütig geweſen war ihn aufzunehmen ein Paar Stiefeletten weg

Vor der Strafkammer beſaß er die Kühnheit ſeine anſcheinend
unheilbaren Diebesgelüſte als die Folgen ſeines Aufenthaltes in
Zwangserziehungsanſtalten hinzuſtellen Die Strafkammer ſchickte
den frechen Tunichtgut guf neun Monate ins Gefängnis

zurück SBegnadigt

Blankenburg 30 Jan berleutnant Granier vom Jnfanterie
regiment 61 in Thorn der wie ſ Zt gemeldet Ende Juni v J
im Duell den Oberleutnant Zwitzers vom Jnfanterieregiment 165
hierſelbſt erſchoß iſt nach kurzer Feſtungshaft begnadigt worden

Peter Ganters blaue Briefe vor dem Reichsgericht Die
Affäre der blauen Briefe des Verlegers Peter Ganter der
mit einem Reklametrick im Sommer v J eine Zeit lang ganz
Deutſchland in Aufregung verſetzt hatte hat mit dem Spruche des
Reichsgerichts nunmehr ſeine Erledigung gefunden Entſprechend
dem Antrage des Reichsanwalts iſt als Beſchluß verkündet worden
daß die Reviſion Peter Ganters zu ver werfen ſei

x

Provinzial Nachrichten

Brand einer Papierfabrik
Bernburg 31 Jan Von einer furchtbaren Feuersbrunſt die

bis zur Stunde noch nicht ganz gelöſcht iſt wurde die Papier
fabrik von Gebr Lange heimgeſucht Vollſtändig nieder
gebrannt iſt ein großes dreiſtöckiges Gebäude in deſſen unterſtem
Stockwerk ſich Werkſtätten Magazine und Waſſerrad im zweiten
Stockwerk die ſog Holländer Mühlen wo die Lumpen zerriſſen
und gemahlen werden und im oberſten Geſchoß das Lumpen
magazin und der Sortierraum befanden Weithin ſichtbar war
um Mitternacht der gewaltige Brand Taghelle Flammen um

e e d e e r ue 7

waren hatten von den Maſchinen die Holzteile bald Feuer ge
fangen und die großen Räder drehten ſich heulend wie ſtrahlende
Sonnen bis ein Teil nach dem anderen von ihnen abfiel durch die
raſende Rotation rauchend und funkenſprühend davongeſchleudert
wurde um erſt allmählich zu verglimmen Entſtanden iſt das Feuer
in dem dem Krumbholz zugekehrten Giebel in welchem ſich der er
wähnte Sortierraum befand

Bei ſtarkem Winde wäre das Unglück ein unüberſehbares ge
weſen wohl die ganze Fabrik und ein Teil des angrenzenden
Krumbholzes wäre dem verheerenden Element zum Opfer gefallen
Der Schaden den das Feuer verurſachte iſt ganz bedeutend er
beträgt ſoweit ſich überſehen läßt etwa eine halbe Million Mark
Er iſt durch Verſicherungen u a bei der Magdeburger und Stet

tiner Feuerverſicherungsgeſellſchaft gedeckt Menſchen ſind glück
licherweiſe nicht zu Schaden gekommen Der Betrieb dürfte auf
mehrere Wochen geſtört ſein

Konflikt in der Gemeindeverwaltung
Jena 29 Jan Der Gemeinderat hat es in ſeiner heutigen

Sitzung abermals mit großer Mehrheit abgelehnt für die Waſſer
ſchutzbauten an der Leutra weitere Mittel zu bewilligen Für die
Ueberſchreitungen von etwa 30 000 Mark die durch eigenmächtiges
Vorgehen des Stadtbauamtes entſtanden ſein ſollen wurde der
Gemeindevorſtand haftbar gemacht

Die Angelegenheit wird nunmehr die höheren Verwaltungs
behörden beſchäftigen

Bravo
Eiſenach 31 Jan Der Bezirksausſchuß hat die in Eiſenach

domizilierende Allgemeine Deutſche Kranken und
Begräbnisverſicherungsanſtalt von Aufſichts wegen
geſchloſſen wegen Manipulationen die auf die direkte Schädi
gung der Verſicherten gerichtet waren

Exploſion eines Sprengſchuſſes
Helbra 29 Jan Auf dem Waolſſchacht trug ſich geſtern in

der Mittagsſchicht ein bedauernswerter Unglücksfall mit tödlichem
Ausgang zu Durch die Exploſion eines zur Unzeit losgegangenen
Schuſſes wurde beim Veſetzen der Löcher in der Ritzſtrecke der ledige
Lehrhäuer Emil Vollmer aus Volkſtedt ſo ſchwer verletzt daß der
Tod auf der Stelle eintrat Es wurde ihm der Kopf vom Rumpf
geriſſen Der Häuer Hermann Trinks aus Ziegelrode erlitt durch
die losgeriſſenen Geſteinsmaſſen Verletzungen am Kopfe

Naunmburg 29 Jan Keine Steuererhöhung
Während in den meiſten anderen Nachbarſtädten am 1 April eine
Steigerung der ſtädtiſchen Steuern erfolgen wird werden die hie
ſigen nicht nur auf ihrem bisherigen Standpunkt belaſſen ſondern
ſogar die Waſſerſteuer ermäßigt werden

Eisleben 31 Jan Zur Bürgermeiſterwahl
Jn der geſchloſſenen Stadtverordnetenſitzung gab der Vorſteher
Mitteilungen über den Stand der Vorbereitungen für die Wahl
des Erſten Bürgermeiſters Jn der erſten Woche des Februar wer
den die Stadtverordneten Gelegenheit haben die drei von dem
Wahlausſchuß in erſter Linie vorgeſchlagenen Bewerber perſönlich
kennen zu lernen Die endgültige Wahl erfolgt am 11 Februar

Süplingen 30 Jan Von einem Baume erſchlagen Der Maurer Barnick 50 Jahre alt und
Familienvater iſt im Walde dadurch tödlich verunglückt
daß ein Baum gegen einen anderen ſchon angeſägten Baum
ſtürzte und dieſen mit umriß Barnick erhielt hierbei einen
gewaltigen Stoß gegen die Bruſt und erlitt dadurch ſo
ſchwere innere Verletzungen daß er daran verſtarb

Stendal 28 Jan Ja ja die Striekſticken Hielt
da unlängſt ein Wanderredner des Bundes der Landwirte der
augenblicklich den Amtsbezirk behufs Anwerbung von Mitgliedern
bereiſt eine packende Programmrede Als er geendet äußerte ein
Zuhörer Düſſen Bund möt wi hochholen un Mann för Mann
biträden Wat läßt ein anderer ſich vernehmen düt is ja
de Sorte de de Striekſticken üſch dür emaakt hat Dieſer und
jener nahm ſtillſchweigend ſeine Mütze vom Haken und verließ vor
ſich hinbrummend den Saal

Leopoldshall 27 Jan Arbeiter als Schöffen
Eine empfindliche Strafe verhängte das Schöffengericht Staßfurt
in ſeiner geſtrigen Sitzung über den Arbeiter Rexhauſen von hier
der in Gemeinſchaft mit dem Arbeiter Grabowski ſich der Mißhand
lung des Bahnhofs Hilfsportiers Schill ſowie des Widerſtan
gegen die Staatsgewalt ſchuldig gemacht hatte Es belegte den R
mit 1 Jahr 3 Monaten den G mit 2 Monaten Gefängnis A
Schöffen fungierten 2 ArbeiterVlankenburg 30 Jan Die hieſige Hütte dir
Harzer Werke wird in abſehbarer Zeit vielleicht zum Frühjahr
den Betrieb teilweiſe wieder aufnehmen Jm Jntereſſe der hieſigen
Arbeiterſchaft würde dies recht wünſchenswert ſein

Eiſenach 30 Jan Schwere Rodelunfälle haben
ſich geſtern wiederum ereignet Am Nachmittag ſauſte eine junge
Dame auf der Wartburgchauſſee mit ſolcher Wucht gegen einen
Baum daß ſie beſinnungslos mit einer ſchweren Gehirnerſchütte
rung vom Platze getragen werden mußte Kurz darauf über
ſchlugen ſich drei Herren auf derſelben Chauſſee mit ihrem
Bobſleigh beim Auffahren auf die aufgeſchütteten Schlacken der
artig daß ſie ſämtlich ſchwer verletzt zu einem Arzt transportiert
werden mußten Am Abend verunglückte in der Sabaſtian
BachStraße ein junger Mann beim Rodeln ebenfalls ſchwer

Deſſau 28 Jan Schulgelderhöhung Das Herzogl
Staatsminiſterium hat verfügt daß von Oſtern d J ab das
Schulgeld in den höheren Lehranſtalten erhöht wird und zwar
ſoll in den Gymnaſien und den Realanſtalten das Schulgeld für
die Klaſſen 1a bis 2a 150 Mark in den Klaſſen 2a bis 6 130 Mk
und in den Vorſchulen 80 Mark betragen Die Schüler deren
Eltern oder ſonſtige Unterhaltungspflichtige außerhalb von An
halt wohnen haben neben dem Schulgelde noch einen Schulgeld
zuſchlag von 30 Mark für das Jahr zu entrichten Befreit von
dieſem Zuſchlage ſind diejenigen Schüler deren Väter anhaltiſche

r aber ihren dienſtlichen Wohnort außerhalb von An
n

Kaſſel 31 Jan Großfeuer Die Papierfabrik von
Jacob Volmar in Helſa an der Bahnlinie Kaſſel Waldkappel iſt
durch Großfeuer zerſtört worden Nur das Maſchinenhaus und
das Keſſelhaus konnten gerettet werden Der Schaden wird auf

e o00 Mark geſchätzt und iſt größtenteils durch erſicherung

ſäumt von dichten Rauchſchwaden warfen weithin flackerndes Licht

das bedeutend an Helligkeit zunahm als das platte Dach des
brennenden Hauſes dem Feuer zum Opfer fiel

Die Maſchinen innerhalb des Holländerraumes waren bei
dem Brande in Betrieb Als die Boden und Decken durchgebrannt

Roſen Felix Originalroman von Walter Schmidthäßler
Fortſ Die Nachtreiter von Kentuky Eineamerikaniſche Erzählung von Hans Hahn Theater und m

Bunte Zeitung
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FCFetzte Fachkrichien
Japaniſcher Veſuch in Berlin

W Köln 31 Jan Der hieſige japanimit dem japaniſchen Botſchafter nach gen fuhr

Empfang des aus London kommenden Prin zen
Prinzeſſin Fuſhimi Das Prinzenpaar rei der
zehntägigem Beſuch nach Berlin ſt z

Landtagserſatzwahl
H Hagen i 31 Jan Meldung von Louis Hin

Telegraphenbureau Die Landtagserſatzwahk im itſchz
kreiſe HagenSchwelm findet am 21 Februar ſtatt

Vorſicht bei Konſerven
I Würzburg 31 Jan Privattelegramm Der Po

ſchaffner Filbig ſeine Frau und zwei Kinder erkran t
nach dem Genuß von Fiſchkonſerven Die ein
achtjährige Tochter ſtarb bereits Filbig W
die Konſerven auf einer Verſteigerung erſtanden atte

Grubennnglüch
H Oberhauſen 31 Jan Auf der Zeche Nord

ſte rn beſchäftigten ſich mehrere junge Arbeiter an eine
Aufzuge Plötzlich ging dieſer in die Höhe Ein Ar
beiter wurde getötet zwei andere tödlich verletzt

Von der ungariſchen Kriſts
H Wien 31 Jan Der Kaiſer empfing heute den Mi

niſterpräſidenten Grafen Khuen Hedervary der den
geſtrigen Beſchluß des ungariſchen Miniſteriums betr Auf
löſung des Parlaments unterbreitete Morgen
wird das Kaiſerliche Handſchreiben veröffentlicht werden

das die eingebrachte De miſſion des Miniſteriums gh
lehnt die Regierung zur Auflöſung des Parle
ments ermächtigt und die Notwendigkeit der Herſtellung
eines harmoniſchen Verhältniſſes zwiſchen Nation und Kroe
betont

Der Ernſt der Lage auf dem Balhkan
W Wien 31 Jan Jn Konſtantinopel fanden heute

wichtige militäriſche Konferenzen ſtatt an denen
auch die türkiſchen Militärattachss aus Berlin
Wien und Paris teilnahmen Es heißt daß die wachſende
türkiſch bulgariſche Spannung dieſe eifrige Tätigkeit der
Militärbehörden in Konſtantinopel verurſacht Die Eile
mit der die Militärreformen augenblicklich betrieben
werden gilt bei Kennern türkiſcher Verhältniſſe als ein
Zeichen für den Ernſt der jetzigen politiſchen Lage auf dem
Balkan

Siehe auch unter Ausland

Sofig 31 Jan Die hieſigen miniſteriellen Kreiſe
verfolgen mit regſtem Jntereſſe die Verſuche der Anbah
nung einer neuen ruſſiſch öſterreichiſchen
Verſtändigung und ſind der Anfſicht daß eine ſolche
direkte Verſtändigung unbedingt eine neue Orientie
rung der äußeren Politik der Balkanſtaaten
beſonders Bulgariens zeitigen müßte

Von der Kandriſchen Ueberſchwemmung
H Brüſſel 31 Jan Aus dem Ueberſchwemmunggsgebiet

in Nordflandern wird gemeldet Die Lage hat ſich im
Laufe des Nachmittags gebeſſert Der angerichtete
Schaden iſt ſehr bedeutend Es ſind die nötigen ſanitären
Maßnahmen getroffen um den Ausbruch von Epidemien zu
verhindern Der Schiffsverkehr iſt wieder aufgenommen

Das Waſſer füllt
H Paris 31 Jan Die Seine iſt heute nachmittag

um 66 Zentimeter gefallen Der Strom führt zahlreiche
Trümmer mit ſich Die Straßen der Stadt in denen das
Waſſer zurückgetreten iſt bieten einen troſtloſen Anblick
Mehrere Perſonen fielen beim Paſſieren der ſchwachen Not
brücken ins Waſſer Entgegen den allgemeinen Nachrichten
ſoll nur ein einziger Kanal geborſten ſein die
anderen Kanäle hätten dem Druck des Waſſers widerſtanden
Auch im Oberlauf der Seine und Marne weicht das Waſſer
jetzt raſch zurück

Die ruſſiſche Polizei bleibt in Frankreich
H Paris 31 Jan Die ruſſiſche Regierung hat einen

neuen Chef der Geheimen politiſchen Polizei im Aus
lande ernannt Er wird ſeinen Standort in Paris nehmen
Wie erinnerlich hatte Clemenceau anläßlich einer
Kammerinterpellation wegen der Hardingaffäre behauptet
daß in Frankreich keine ruſſiſche Polizei mehr
geduldet werde

Das nene chriechiſche Miniſterinm
H Athen 31 Jan Dragoumis wurde heute ver

mittag in das Palais berufen Das neue Kabinett wird 7
Laufe des Tages zuſammentreten Dragoumis iſt ber
ein außerparlamentariſches Kabinett zu W
den Der König hatte ſich vorher mit allen Parteiführern
und mit dem Oberkommiſſar von Kreta Alexander Zai
mis beraten Schließlich nahm er die Forderungen d
Parteien und des Militärbundes an Jn der Tnß
herrſchte während der entſcheidenden Stunden eine ang
volle ſchwüle Stimmung

Leitung Wilhelm GeorgVerantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Ge 7
für den lotalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht
Handel Eugen Brinkmann für Ausland Letzte
richten und Sport Erich Polckow für das Feuilleton teil
Vermiſchtes Paul Schaumbuerg für den Inſerate el
Friedrich Endrulat Druck u Verlag von Otko Hen

Sänmtlich in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt
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Des Eiſenbahnnnglück bei CLonden
der ſchweren Eiſenbahnkataſtrophe zwiſchen

London iſt noch immer nicht ermittelt
u ingelheiten über die Szenen dier bekannt Eine ſeit ku Abert ju

e an einem Bein ſo ſchwer verwundet daß dieſes
Dame ver werden ren Weg Männer ſtanden im A
am ut taſtrophe auf erron der Station Stokes

e d n der mit Volldampf an der Station vorbeieilen
Her e La zur Hölfte den Perron bereits paſſiert als die

eintrat Die zweite Hälfte des Zuges ſprang ge
Entgleiſuns Perron kippte um und die beiden dort ſtehenden

den von einem ſchweren eiſernen Waſſerkrahn er
Der eine der beiden William Roſe Geſchäftsführer
von Stokes Neſt war knapp ein Jahr verheiratet
n Anblick bot ſeine junge Frau die auf die Un

wo ſie ihrem Mann noch Rettung bri zu
und dort in Begleitung einer Kranken r

Bei dem Anblick der entſetzlich verſtümmelten Leiche ihres
brach ſie hyſteriſch ſchreiend zuſammen Unter den Ge

zöteten befinden ſich wie jetzt feſtſteht fünf Frauen

Großfeuer in Sorau Wie die Direktion der Mechanſſchen
zterei Sorau G vorm F A Martin mitteilt iſt die eine

i vollſtändig niedergebrannt Der Betrieb wird jedoch in
e woren Weberei aufrecht erhalten ſo daß ein Schaden für die

beiter nicht entſteht Die Höhe de Schadens ſteht noch nicht
eeſt er iſt jedoch durch Verſicherung gedeckt

Veim Schlittſchuhlaufen ertrunken Aus Weiden Oberpfalz
ird berichtet Beim Schlittſchuhlaufen auf dem dünnen Eiſe des

Mühlbaches ertranken vier Kinder darunter drei Geſchwſter
T dem Eiſe der CybinaMilitärſchwimmanſtalt bei Pofen

hen zwei Schweſtern im Alter von 9 und 6 Jahren ein Die
zttere ertrank während die jüngere lebend herausgezogen werden

konnte
Die Lebensverſicherung einer Herzogin Jn Wiener Finanz

kreiſen erregt eine Verßcherung Aufſehen welche vor kurzem
Herzogin Maria Antonia von Parma eingegangen
ſt Die Herzogin nahm eine Verſicherung auf 1 600 000 Kronen
auf Dieſe Summe wurde von vier Wiener Verſicherungsgeſell
ſchaften übernommen Die Tatſache iſt um ſo auffälliger als die
Herzogin vor zwei Jahren von ihrem Gatten dem Herzog Robert
don Parma 80 Millionen Kronen geerbt hat Von den Mit
gliedern des öſterreichiſchen Kaiſerhauſes iſt bisher nur ein ein
Riges nämlich Erzherzog Johann Salvator der ſpätere Johann
Orth eine Verſicherung eingegangen

Ein rätſelhafter Fall Jn Genf wurde im Hotel Minerva der
Direktor des Privatdetektivbureaus Veritas daſelbſt Ha a s und
Frau Berta Don zel aus Berlin die erſt kürzlich in dem Hotel
eingetroffen war tot aufgefunden Durch die Unterſuchung konnte
noch nicht feſtgeſtellt werden ob ein Doppelſelbſtmord oder Mord
und Selbſtmord vorliegt

andol bowerbo ind Verkehr

Berliner Börse
Telephonischer Bericht der Sasalte 2itg
3 Vhr 10 Minuten Kredit 211,37 Diskonto 296,87 Deutsohe

Bank 257,75 Berliner Handelsgesellschaft 183,75 Dresdner Bank
164,37 Russisohe Anleihe von 1902 91,20 Türkenlose 178,50
Lombarden 23,25, Kanada 181,37 Baltimore 116 10 Laurahütte
199,63 Bochumer Guss 249,37 Gelsenkirchen 217,50 Harpener
210,87 Deutsch Luxemburger 219 ,90 Phönix 223,62 A E G
261 63 Siemens kHalske 241 Hamburger Paketfahrt 134,87
Nordd Lloyd 102,80 Tendenz Schwächer
Am Kassamarkt notierten höher Terrainges Berlin
Südwesten 3 Berliner Terrain und Bauges 1 Grossschiffahrts
Weg 1 Kaiser Wilhelmstrasse 1,25 Berliner Spediteurverein 2
Alsen Zementfabrik 1,75 Wanderer Fahrrad 50 Anilinfabrik
2,50 Buckau Chem Fabrik 4 Elberfelder Farben 50 Deutsche
Steinzeug 3 Gustav Jaensch Co 5,50 Nordd Steingut 2
aniumwerke 2 Stahl Nölke 2 Wessel Porzellan 2,50Kruschwitz Zucker 2 Varziner Papierfabrik 25 Zellstoff Wald
hof 3 Charlottenburger Wasserwerke 3 50 Frankfurter Gas
Gase 12,50 Stöhr Kammgarn 50 Harburg Wien Gummi 4
Benner Farbstoff 75, Bismarckhütte 2 Concordia Bergbau
Eschweiler Bergwerk 4,75 Eschweiler Eisen 2 Priedrichssegen
4 Jessenitz Kali ,75 Königin Marie 4 Gussstahl Döhlen 2
miederhau 1,50 niedriger Archimedes 50 Vogtländ

Masoh 2,50 Deutsche Gasglühlicht 4 Mannstadt Fasson 4
e

Zum Kurszettel Berlin 31 Jan 40 Badische StaatsAnleibe 08/09 unt 1918 101,800B 49 Barrisohesfents An 101,6066
Beyrig he Staats Anieihe 08 unt 1913 102 10B Senwarz

da i Wersbausen 31 Württemb Staats Aue ho 81 83
O Kameruver Eisenvaun Antei e 93,500 33 Deutsohb

n aviahe Sehuldverschr gar 95,100 49 Coitbuser Stadt
vo Deseauer Stadt Apieihe 1896We oneer Stadt Anleihe 1900 31 Jenaer Stadt Aul 1902
Ah o 473 Vordhauser Stadt Anleihe 1908 unkv 1919 100,606
re Wurger Stadt Anl 1903 onk 1918 o Hester
Dentson s g ordwestbahn Obligationen 1874 konv 87 106 proz
04,00 So Werke 103 406 4 Elberfelder Farben unkK 1917

00B PFelten Guilleaume Lahmeyer 06 608 101,40B
s on Börse vom 31 Jan Es poterren KAngi Koneol
Se o Tinto T7,62 Geduld 2,78 Golätelds 06 See oom 86,63

prets 127 25 Rand Mines 94 Ansoondse 10,50

Vom internationalen Zuokermarkt
wo Tendenz und Kurse waren in der abgelaufenen Berlehts
Schlege rtachen Schwankungen unterworfen die die Preise
zwar jeh nach oben führten Der Geschäftsverrehr blieb
euren tnissmässig klein da sich der Bedarf fast völlig
deiner ot aber die Stimmung zeigte ruhig stetigen Unterton

Realtea t eksehläge wurden bald überwunden Nachdem die
eine onen die in der Vorwoche ungünstige Wirkungen aus
neuen o elassen hatten warden die gesunkenen Werte zu
mutet Peinungskäufen teilweise auch zu Tindeckungen be
natssehlu War der Fall dei Engagements die noch vor Mo
halb bereit sein mussten Der Januar Preis ging des
Sehten ers im die Höhe während der Preis für enttferntere
nischen Um die Hälfte heraufgesetzt wurde Die america
und grund oubanischen Pflanzer gingen weiter mit starkem
merikamcenae Angebot vor Später aber erhöhte sich die
bewilligte n Nachfrage die Pflanzer hielten zurüok die Käufe
test Vor per Preise und der amerikanische Markt wurde
Schöofte s prlana her bestand nur geringe Kauflust sie er

Die t er Autnahme einiger unwesentiieher Posten
Der Hamban sehen Verhältnisse zeigen folgende Veränderungen
Worſaht d ar be Verwehrte ch um 900 Sach
974 300 Venahw amn 000 Sack solt dich t auf

ten e enermeohrung um orjahrand W ort 299 a Die Stock dor amert
und errei on nahmen um 16000 Vorjahr 15 050 Tons zu

ankam

Mannes

hen ſetzt die Höhe von 105 000 Vorjahr 82 000 Tons

r 4z e S pn e r v 5 8
on 66 000tvorräte stellen nach einer

um 45 100 Vorjahr 39 400 T 3 225 600800 Tons zu der antapreehenges ar Ah

Am Kornzuckermarkte mussten Kursnotierungenkür Erstprodukte an den meisten feres Gerehtne
nieht e die vie e können

Vermehrun
en 361
res

e Rohzucherprodurenten rigere Preisgebote abwenigen gehandelten Posten e die Hand zu
die gegen den tand vom S der Vorwoche

2 Pfg höher lagen übrigen stell weite HAm der Wochenur selten passendes Angebot erzus
mussten die Notiorungen für Erstprodukte abermals austallen
Nacherzeugnisse die regelmässig angeboten waren begegneten

betriedi Kauflust sie gewannen 15 Pig pro Zentner In
neuer Ernte kamen nur winzige Abschlüsse zustande Am
Terminmarkte wechselte die Tendenz mehrfach zwischen
ruhig behauptet und stetig Die Preise ertuhren abgesehen
von einigen geringtügigen Unterbreehungen langsamen Auf
Aufstieg der sehliesslioh einen Gewinn von 25 Pfg für Drompt
von 10 15 Pfg für enttermere Sichten übrig t Am
Raffinademarkte herrschte Geschäftsstille
Eine neue Aktiengesellschaft für die Fabrikation landwirtschaft

schaftlicher Maschinen
ist unter der Firma Deutsche Mähmaschinenfabrik
Akt Ges in Brandenburg a d Havel mit einem Kapital von
1 700 000 Mk gegründet worden Das Kapital ist ausschliess
lich von deutschen Landwirten gezeichnet r Aufsichtrat setzt
sich zusammen aus den Herren Geh Oekonomierat Adolf
Säuberlieh Gröbzig i A Oekonomierat Dr Julius
Albert Münchenhof bei Ouedlinburg Amtsrat Carl Thiele Salz
dahlum in Braunschweig Rittergutsbesitzer Konrad Gans Edler
Herr zu Putlitz Gross Pankow i d Prignitz Amtsrat Max
Mankiewicz Falkenrehde Kommerzienrat Vemzki Graudenzunclk Fabriichesitzer Ewald Richter Brandenburg a H Der
Vorstand wird bestehen aus dem bisherigen ter der Mäh
maschinenabteilung der Firma Richter Brandenburg a Inge
nieur Theodor ichter sowie dem Regierungsbaumeister
M Schiüller dem früheren Geschäftsführer der Deutsehen Land
wirtschaftsgesellschaft Ueber die Vorgeschichte der Gründung
erfährt das B folgendes Die Firma C F Richter in
Brandenburg hat seit 6 Jahren Mähmasehinen für Gras und
Getreide auch Selbsthinder in einer Speszialabtellung ihrer
Fabrik fabriziert nachdem sie vorher 12 Jahre hindurch ameri
kanische Maschinen importiert hatte Die Firma beabsichtigte
ihre Mähmaschinenabtelunz zu vergrössern und dafür eine neue
Fabrik aufzuführen, Die als Studiengesellschaft gegründete Land
wirtschaftliche Handelsgesellschaft in Berlin ging mit der glei
chen Absicht um sie wollte eine grosse Mähmaschinengesell
schaft mit einem Kapitale von 3 300 000 Mk in der Nähe von
Berlin ins Leben rufen Beide Firmen haben sich nunmehr ge
einigt und es wird infolgedessen in Brandenburg a kl eine
grosse neue Fabrik errichtet deren volle Leistungsfähigkeit auf
10 000 Maschinen angesetzt ist Auf den Vorschlag der Firma
Richter wurde das Kapital nur auf 1 700 000 Mk festgesetzt
ferner die dee dem Unternehmen einen genossenschaftlichen
Ausbau zu geben fallen gelassen, Die Landwirtschaftliche
Handelsgesellsohaft bleibt forthestehen ihre Patente usw wer
den gegen Lizenzvergütung verwertet werden Die offene Han
delsgesellschaft C F Richter Brandenburg a bleibt eben
falls im übrigen unverändert bestehen und wird neben einem
landwirtschaftliehen Spezlalartikel ihre Fabrikation von Dreseh
maschinen für Dampf Motor und Göpelbetrieb auf grösserer
Basis weiteriühren

Erhöhung der Zinkhblechpreise
Wie wir von unterriehteter Seite erfahren hat der Ver

band deutscher Zzmkwalzwerke mit Wirkung vom 26 d M ab
die Preise für Zinkbleche um 10 Mk pro Tonne erhöht die
Abrufe erfolgen in befriedigender Weise

Neue Eisenpreiserhöhungen in Schlesien
Nach einer aus Breslau kommenden drahtlichen Meldung

wurclen infolge der Werkpreiserhöhung für obersehlesisches
Walzeisen die Breslauer Lagerpreise für Schweissstab und
Flusseisen um 2 und die aller Sorten Bleche um 5 Mk pro
Tonne erhöht

Fusſfonsbestrebungen in der Eisenindustrie Wie verlautet
schwehben zurzeit Verhandlungen zwischen dem Eschweiler
Bergwerksverein und den Eschweſter Kölner Eisenwerken die
auf eine Verschmelzung beider Unternehmen abrielen Es han
delt sich für den Eschweiler Bergwerksverein besonders darum
für seine Concordiahütte eine bessere Verwertung zu finden

Syndiſatsmücde Nach dem Fachblatt der Eisenhänchler gilt
die Erneuerun des Röhrensyudikats als ausgeschlossen
weil die Mannesmann Röhronwerke erklärten unter keinen Um
ständen dem Syndſkat wieder beizutreten Auch andere Werke
seien svndikatsmüde

Kapitalsverdopoelung bei der Auer Gesellschaft Die Ver
waltung kündigt die Ausgabe von 13 200 000 Mk neuen Aktien
an und zwar von 6 600 000 Mk Stammaktien und von 6 600 000
Mark Vorzugsaktien Nach Durchführung der Kapitalserhöhung
würde das Aktienkapital der Gesellschaft aus 13 200 000 Mk
Stammaktien und 13 200 000 Mk Vorzugsaktien bestehen deren
Dividende auf 5 Proz begrenzt ist

Der NettogewinnGewerkschaft Desdemona Heldburg
pro 1909 beträgt 967 035 Mk gegen 605 479 Mk im Vorjahre

Das Hamburger Kaffeelager nahm im Januar dei 378 714
Sack die Einfuhr um 163 683 Sack und die Ablieferungen auf
2 817 136 Sack zu

Die Getreidefracht von New Vork nach Hamburg und
Bremen wurde um je zwei auf 20 Pfg ermässigt

Der Kall Kuxonmarkt

Adller Kali A
Alenandershall t 1 100 5900Beienrode s 6900 4600Burdach 14,000 18 ,800 122Oarlafund 7700 7200 10 ,800Oseeilienhbal S
Desdemona s8000 8500 11Dwoh Kali Akt 145 146s6 14,200Dentesohland 51 5800Priodriohsbab 107 109 1480Olaoha t WSondevehausen 18 19,000 86Ganedershall 6200 Sos0Hann Rali Art s90042300 4440Haodort Vor A 2 8000Helädorg 88 86 188Reläronger 287 126ß z Wiodoruhall s00 8288vorm ar sNohertols 2733 ssoo
ohenoolievo 5600

Waren und Produkte
Berttner Produktenb Jan Frabinarteter Produktendoree Am gotiertenWeirep oländ h n a Roxwen in

ländiseder 104,50 1606,00 ab Bahn und trei Mahle Hafer mäekisenmeoklenbarzer preoussbis 182 wintel 108 geriog I 107 raseener eng Denen man
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Bahn and

a 11,50 bis7 r u amburg Fan GSetreidem We teet Ostholste e e 160 16e ruhis s D h c test urger 166 bis
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est 81 Jan n E It i eh z t u e piat z BWerpen a eutse atarug perJan 87 Mai 5,92 Juli 5,75 Sept 5,70 Fr Umsst
igerpool 31 Jan Roter Winterweizen x erMai 8 I Still NMais bunter amerikanischer er e v

am 3 Zuekeramhburg 31 Jan benroh t Basis 88Rendement Se Vsanee frei re 3 83
vorm naehm abendsper Januar e e 2 12,921 12 97 77 MK

38

Seht unv Oktober c 11 37 11,40 1 vDezember J 1,17 1,20 1 20behauptet behauptet behauptet
Kaffee

Hamburg 31 Jan Good average Santos
vorm naghm abendsper Märg A 36 G 36 Gx A 36 36 G 36 i GSeptember 365 0 36 i G 36u AHegember 36 G 354 G 361 Gsted g rahbig ruhig

Havre 31 Jan Kafteo goqg everage Santos per MArz 47
per Mai 47 per Sept 45 1, per Des 46Rio de Janoeiro 31 Jan Kaſfee Zutuhren 8,000 Saok in Rio
6,000 S8aek in Bantos

Eler
Berlin 31 Jan Eier pro Sehoek vollfrisene ausländfeehe

bis in und ausländisehe besseresorten 3,50 4,760 in und aus
landisehe geringere Sorten 40 3,90 weite Sorten 3,20 Kuhl
I eiler 2,80 3,00 Kalkeier 2,50 3,00 Kleine PDier 2,60 2,75 Mark
lau

Kartoffelmehl und Stärke
Berlin 31 Jan Kartoffelmehl u Stärke 21,00 21,50 Feuehte

8tarke 10,80
Magdeburg 31 Jan Prima Lartoftelstärke und Mebl für

Splritus
Nordähausen 31 Jan Branntwein 40 Vol Proz für 100 kg

105 106 85,50 86,50 do 45 Vol Proz für 100 kg 106 107
95,50 96 50 M per loke eod Januar 1910 Branntwein 40 Vol Proz
für 100 kg 105 105 85 75 86,75 do 45 Vol Proz für 100 kg

95,75 96,75 per Januar September 1910 ohne Fass ab
rennerei

Fettwaren und Oele
Butter Schmalz Speck Originalherieht von Gebr Gause

Berlin 29 Jan Butter Die sehr festen steigenden Märkte
im Auslande wirken auch auf den hiesigen Markt da die kleine
inſändische Produktion nieht zur Deckung des Bedarfs genügt
Zum 130 Pfennigstich passende Ware ist knapp und lebhaft ge
fragt Die heutigen Notierungen sind Hof und Genossenschafts
butter la Oualität 128 130 MKk do IIa Ouglität 126 128 Mk

Schmal z Die Spekulation hat eingesehen dass die Ver
käufe welche sie auf die Agitation in Amerika gegen die hohen
Lebensmittelpreise hin gewacht hatte überstürzt waren Sie
schritt daher wieder za Deckungen zumal die Schweineauf
triebe kleiner wurden und auch die Preise für lebende Schweine
wieder stelgende Richtung annahmen Ein langsames aber stän
diges Steigen der Schmalzpreise war die Folge davon Die
heutigen Notierungen sind Choice Western Steam 682 69 Mk
amerik Tafelschmalz Borussia 71 Mk Berliner Stadtschmalz
Krone 6976 Mk Berliner Bratenschmalz Kornblume 70
bis 76 Mk Speck Keine Veränderumng

Köin 31 Jan Räböl loko 61,50 per Oktober 60,00
Kamburg 31 Jan Stadtschmalz 50,75 amerik Steam 61,75

Chamberlain 69,50
Chemische Produkte

Hambaurg 31 Jan Chilisalpeter per loko 8,35 Febr März
8,55 trei Fahrzeug Hamburg

Wolle
Bremen 31 Jan Baumwolle still Vp toko middl 74,25 Pfg
Liverpool 31 Jan Banmwolle Umsatse 10 000 Ballen davon

Import 6,000 Ballen davon Amerikaner Ballien
Liverpool 31 Jan Aegyptische Baumwolle per März 13,23
Alexandria 31 Jan Aegyptische Baumwolle per März 26,06

Mai 26,03 Nov 21,14
Metalle

London 31 Jan Chih Kupfer etetig 607 3 Mon 61 Zinn
Straits etetig 147, 3 MAovat 148 Blei span träge 13 engliseh
14 Zink gewöhnliche Marke träge 23 spez Marke 24

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emden

New VorkK 31 1 29 1 COhiengo 21 1 25 1
Weisen p Mai 118 1185 Weizen p Mai 1 10n 108 108 Juli 110r5 iMais p Mai 77 76 Mais p Mai s 669 4 Juli 75 755 e 59 Juli 68 66Meh Spring elesr 4,68 4 65 Hafer p Mai 46 46
Katfee Feir Rio Nr 7 s 10 s 10 Juli 43 48p Jan c 6,85 Roggen p Mai 80 soP Febr 6 s Sehmalz p Jan 12,00 1,50G sPetrolemn in Cases 10 10 Maiäo in New Tork 788 738 8
do in Philadelphia 7 s 7 s

Tendene Weizen willig Aais willig

10,02 10,72

Wasserstände
bedeutet äber unter Noll
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